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Vorbemerkungen 

Statistische Daten über die Studierenden an den Hochschulen werden in 

jedem Semester aus zwei Erhebungen gewonnens aus der K 1 e i n e n 

Hochschulstatistik, die auf den Meldungen der Hochschulverwaltungen 

beruht und Eokzahle� vermittelt, sowie aus der G r o ß e n Hoch

schulstatistik, die in Form einer Individualbefragung durchgeführt wird 

und einen tieferen Einblick gewährt. Aus erhebungstechnischen Gründen 

stimmen die Ergebnisse dieser beiden Statistiken zahlenmäßig nicht ganz 

genau überein. Die Abweichung ist jedoch geringfügig und deshalb ohne 

:Belang. So ergab eich für das Wintersemester 1969/IJO in der Kleinen 

Hochschulstatistik eine Gesamt-Studierendenzahl von 60 754 und in der 

Großen Hochschulstatistik von 60 532. 

Der nachstehende Bericht enthält in Tabelle 1 die wichtigsten Zahlen 

der Kleinen Hochschulstatistik für das Wintersemester 1969/70; aus

führlich wurden die Erge
.
bnisse dieser Statistik bereits am 26. Februar 

1970 im Statistischen �ericht B I 3-j/70 Nr. 266 veröffentlicht (außer

dem ist inzwischen am 28. August 1970 unter der Nr. 278 der Bericht über 
das Sommersemester 1970erschienen ). Die Ta.bellen 2 bis 21 enthalten 
Daten aus der Großen Hochsohulstatietik für das Sommersemester 1969 bzw. 

Wintersemester 1969/70. Der .Aufbau -dea Tabellenteils entspricht dem Vor

jahrsbericht. Neu aufgenommen wurden jedoch die Tabellen 17 bis 20, die 

Angaben über die Fächerwahl der deutaohen Studierenden des Lehramts an 

Realschulen 'bzw. der Studierenden insgesamt vermitteln. 

' - 'ik: � .", ·- ' 
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I. Ergebnisse aus der Kleinen Hoohechulstatistik des Wintersemesters 1969/70 
·------------·---------·---------·--·· "!'··--·---·-···-----------„·---- ----8-· 

1. Hochschulen 

Mit.Ablauf des Wintersemesters 1968/69 hat die Philosophische Hochschule 

bei St. Stephan in Augsburg bis auf .weiteres ihren Vorlesungsbetrieb ein

gestellt. Weitere Veränderungen sind nicht e.ingetreten, so daß sich die 

Statistik auf folgende Hochschulen erstreoktes 

4 Landeauniv�rsitäten in München, Erlangen-Nürnberg, Würzburg 
und Regensburg 

· 

1 Teohnisohe Hochschule in.Münohen· ( jetzt "Technische Universität" ) 
· 4  Katholische Phil.-theol. Hochschulen in :Bamberg, Dillingen a.d. 

Donau, Eichstätt und Passau· 
. 1 Evangelisohfi\ Kirchliche Ho��sohule in ;Neuendettelsau 

8 Pädagogische Hochschulen in Augsburg, München; Regensburg, 
Nürnberg, Bayreuth, Bamberg, Würzburg und Eichstätt 

2 Akademien der bildenden Künste in München und Nürnberg 

1 Musikhoohsohule in München 

1 · Ho<füeohule für Fernsehen und Film in München. 

Die Päde.gogisohen.Hoohsohulen Augsburg, München und.Regensburg gehören 

zur Universität München , die Pädagogischen Hochschulen in Bayreuth und 

Nürnberg zur Universität Erlangen ... Nürnberg Ulld die Pädagogischen Hoch-

schulen in Bamberg und Würzburg zur .Universität Würzburg. Die Phil.

theol. Hoohsohule Eich�tätt ( jetzt "Kirchliche Theolo.gieche Hochschule 

in Bayern; Sitz Eichstätt" ) sowie �ie 
·
Pädagogische Hochschule Eiohstä.tt 

sind nicht staatlich, Reohtsträger ist die Diözese Eichstätt. 

2. Gesamtzahl der Studierenden 

Zu Beginn. des Wintersemesters 1969/70 waren naoh den Meldungen der Hooh

sohulverwa.l tungen an den bayerischen Hochschulen insgesamt 60 754 Stu

dierende i�atrikuliert. Die Zahl der Studierenden lag damit erstmals 

über .60 000. Gegenüber dem Wintersemester 1968/69 verzeichnete sie eine 

Zunahme um 2 283 oder 3,9 �. :Sei den einzelnen Unive.rsitäten bzw. Hoch-. 

schularten ergaben sioh jedooh unterschiedliche Ver�d erungsquotens 
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Studierende 
Veränderung 

. im Wintersemester 

1968/69 1969/70 Zahl " 
Universität München 23 264 23 524 + 260 + 1, 1 

Erlangen-Nürnberg 9 056 9 365 + 307 + 3,4 
Würzburg 7 353 7 454 + 101 + 1,4 
Regensburg 1 586 2 450 + 864 + 54,5 

Technische Hochschule München 8 546 8 730 + 184 + 2,2 
Theologische Hoobsobulen 593 499 94 - 15,9 
Pädagogische Hochschulen 6 656 7 236 + 5eo, + a,7 
Kunsthochsohuleri 1 415 1 496 + 81 + 5,7 

I n e g e s a m t 58 471 60 754 + 2 283 + 3,9 

Von den Studierenden in Bayern besuchten 30,7 % die Universität München, 

31,7" die übrigen Universitäten, 14,4 % die Technische Hoohsohule, 

11,9 % die Pädagogischen Hooh sobulen , 2,5" die Kunsthoohsohulen und 

0,8 % die Theologischen Hoohsohul.en. 

3. §tudienanfänger 

Im Wintersemester 1969/70 wurden durch die Kleine Hoohsohulstatistik 

insgesamt 10 346 Studienanfänger gezählt. Gegenüber dem Wintersemester 

1968/69 bedeutet das eine geringfügige Abnahme um 249 oder 2,4 %. Die 

Zahl der deutschen Studienanfänger war um 620 (6,1 %) niedriger,
_ 

die 

der ausländischen dagegen um 371 (82,8 %) höher als im Wintersemester 

1968/69. 

Bei den einzelnen Hoohaohulen verlief die Entwicklung verschieden . Wäh

rend die Univers itäten durohschnittlioh um 0,9 % und die Kunsthochschu

len um 5,9 % mehr Studien�änger als im Wint�reemester 1968/69 ver

zeichneten, waren es an der Technischen Hoohsohule um 11,5 %, bei den 

Theologischen Hochschulen um 24,5 % und bei den Pädagogischen Hooh

sohulen um 1,8 % weniger. 
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Es überwiegen zwar naoh wie vor mit 'Abstand die männlichen Studieren.�en, 

aber der
. 

Anteil der stud_entinnen .. nim.mt seit Jahren ständig zu. Er betrug 

'im,Wintersemester 1965/66 
1966/67 

! 1967/68 
' 1968/69 
1969/ro 

' ' 

25, 1 % 
25·,2 % 
26,0 % 
26,; % 
27,1 % ' 

Den höohs�en Frauenanteil wiesen die Pädagogischen Hochschulen mit 
,56, 8 �· und die Kunsthochschulen mit 39', 2 % auf. An den Uni verai täten · 

waren im l>u�chsohnitt 25,7'% aller 'Studierenden weiblichen Geschlechts 
(�ililohen 29,3 %, Würzburg 23,a %, Regensburg 22 ,9 %, Erlangen-Nürnberg 

1 . ' h • 

19, 1 %) • An der Technischen Hochschule betrug· der Antei.l der Studen-
tinnen zwar nur 7,9 %, aber auch hier ergab sich gegenüber dem Vorjahr 
(6,7 %) eine Zunahme. 

5. Ausländische Studierende ' ., 

Die Zahl der ausländischen Studierenden, die seit dem Wintersemester 

1964/65 rüok'läufig war, hat _im Wintersemester 1969/70 erstmals wieder
. 

geringfügig zugenommen {ab.oh im Sommerseme'ster 1970 hielt diese Zu

nahme an). Insgesamt waren l.m Winter 1969/70 an den ba.yerisohen'-Hooh-, , 
schulen 3 844 Ausländer immatrikuliert gegenüber 3 820 im Vorjahr. Ihr 
Anteil an de!". Gesamtzahl der Studierenden belief sich auf. '6,3 %. Ge_; 
gliedert na.9h. d�n ei.nzelnen Hoöhschula.rten betrug er 

bei 

·\, \• 'Ir ' 

Universitäten: ( ohne Pädagogis'ohe 
Hochschulen) 

Technischer Hochschule ·. 

.. Theologischen Hochschulen 

Pädagogischen Hochschulen 

Kunathoohaohulen 

. im Wintersemester - . 

1968/69 

6,5 % 
10,5 % > 

5,1 % 
0,4 % 

14,,2 " 

1969/70 

6,4.% 
, 9.,; % 

7,4 % 
0,4 % 

14,7 % 



. II. Ergebnisse aus der Großen Hochschulstatistik 

1. 4nga.ben über die Studienanfänger 

Die Große Boohschuletatistik ermittelt in jedem Semester nicht nur den zah

lenmäßigen Bestand der Studienanfänger bzw. der Studierenden insgesamt, son

dern auch Strukturdaten.über die Zus ammensetzung dieses Personenkreises. 

Studienanfänger im Sinne der Statistik sind die E r s t i m m a t r i k u -

l i e r t e n , also Studierende, die aioh z'lim ersten Mal an einer Hochschu

le eingeschrieben haben .• Dagegen zählen Studierende, die auf Grund eines Stu

dienfachwechsels ein neues Fachstudium begonnen haben, und selbstverständ

lich auch Hoohsohulweohsler, nicht als Studienanfänger. 

a) Hochschulberechtigung der deutschen Studienanf ä.nger (Tabellen } Und 4) 1 

Der Anteil der aus dem zweiten Bildungsweg hervorgegangenen Studienan

fänger hat weiter etwas zugenommen, war aber immer nooh relativ gering. 

Von den im �ahre 1969 (Sommerse�eater 1969 und Wintersemester 1969/70) 
an den wissenschaftlichen Hooheohulen Bayerns eingeschriebenen Studien

anfängern hatten 91,5 % (Vorjahrs 92,5 %) die Hooheohulbereohtigung 

durch die Reifeprüfung an einem Gymnasium - also im ersten Bildungsweg ·

erworben. Ein Abendgymnasium oder ein Kolleg hatten durchschnittlich 

2,9 % (Vorjahr: 2,6 %) absolviert; diese Quote betrug bei den männlichen 

Studienanfängern 3,2 %, bei den weiblichen nur 2,2 %. 

tibersioht 1„ Deutsche Studienanfänger (1. Hochschulsemester) im Sommer-
aemester 1969 und im Wintersemester 1969/70 an den bayer. 
wias. Hochschulen nach der Art der Hoohschulbereohtigung 

Studienanfänger im 
Art der Hochschulreife Sommersemester 1969 1 Wintersemeshr 1969/70 1 $ 1969 und WS 1969/70 

männl. l weibl. l zus. 1 11ännl. l weibl. l zus. 1 h!ännl. 1 weibl. J zus. 

% 
Humanistisches Gymnasium 25,9 6,9 23,4 23,8 6,3 17,3

1 
24,4 6,4 18,06 

Heusprachliches Gycnasium 17, 1 50,5 21,5 18,6 51,2 30,8 18,2 51,1 28,9 
Hathem.•nafurwissenschaftl. Gyamasium 42,7 20,1 39,7 44,1 18,0 34,3 43,7 18,2 35,4 
Musisches Gymnasium lt,5 5,0 4,5 3,2 10,0 5,8 3,6 9,5 5 ,5 

. Wirtschaf tswissenschaftl. Gymnasium 2,2 1,3 2,1 3 ,1 3,8 3,4 1 2,8 3,6 3,1 
Abendgymnasium und Kolleg 3,5 6,9. 3,9 3,1 1,8 2,5 3,2 2,2 2,9 
Ingenieurschule (allgemeine und fach• 

gebundene Hochschulreife) 1,1 o,6 1,0 2,0 o,o 1,3 1,8 0,1 1,2 
Sonstige allgemeine Hochschulreife 1,8 6,9 2,5 1,3 8,2 3,9 1,5 6,1 3,6 
Sonstige fachgebundene Hochschulreife 0,9 1,2 1,0 0,7 0,6 0,6 0,7 0,7 0,7 
lllne Angabe 0,3 o,6 O,lt 0,1 o, 1 0.1 0,1 0,1 o, 1 

I n s g e s a n t 100 1(10 100 100 100 100 100 100 100 

' 
............. ,_..-, ... , 
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Die .Statis·tik enthält .auch Angaben darüber, welche. Hochschulberechtigung . 
. · . .  die �St�dienanf'änger ��r· einze;Lnen Fa.c�gebiete hatt.en ·(Tabelle· 3 ) . Er-

,: wartungsgemäß wurden die naturwissenschaftli'chen und technischen ,Fächer, 
'. 'a.be�· a�oh die Wirtscha.ftswiss��scha.ften

. häufig , vo� Ab:i:'turienten au� 
· 

. . 

'· _ ·  ' ••• ' 1 _,_. . ; ' '.' ( ' •• • 
' ' 

·.;· , Mathema.tii;ioh-naturwii;Jsenscha:f:t;+,iohen Gymna.siep." bel�gt�· In den Spra.ch-. 

.:
"
.wissenscha.ften, derien sich vo�ehmlich· w�ibl.iche .Studi·ere:nde \ridmeten, 

. „ ' ·\ . ' -
überwogen �ie .Abiturienten aus Ne_�spra.ch:Jiichen Gymnasien. 

· . • j. 
. ·, , . 1 

. "' ·"' ·. ; · 

Wie die nachstepende 'tlbersicht .zei�t;· hat�e
·� von .de� .deutsche'ii Studie-

. 
�· .' . . 

_ · renden, die im :Wiriter�elnester · 19�9/70 ··d�s Studi� aufnahmel}., die meisten' 

.' ! 

·i . .  

'. . im Jal:lre 19·69 · di.e Hoch13o:Q.U:lreif e. erworben. Im Durchsohni tt betrug der An-
, . . · '  , f. . ' 1 . • 

teil dieser noch -:i.� Jahre des Abiturs ·�atrikuliert�n Studienanfänger 

. a9,1 % „ �1"
.
den �ä.nri11o�·�n 74·•4 � . (wehrdi�n�t r ) , bei .den weiblichen a9,6·%.' 

·.· ' 

. . . . -<. r · , 
. • '. . ,. . �� . - : · • . ,, 1 : , • � • " .. Info.l�e:' de:i; Eintej.lung· des. Sohul:japres ist. die Zahl., de� Erst�mmatr'ikulier- · : 1 . •  ·• 

' • . i . • 1 .-1 .' ' ( - � • . - ' 
:io 1 

' 
• ' : ' ,.. ! • 

- � • ,, ' , ' ' ' • • 
', • ·, ,< •• • ' 1 

. "·' 

· ··· ten ·i,m Wi.ntersemester stet� wesent.lioh höhe� als .im- Sommersemester.· . ' . 
' . ' . ' . :• . ' .. ' 

'· ' . . ' .  
- >; '· '" .:' 

lt _,„ . ' 

. .. -, 
· · Uber.sioht 2. Deutsohtl Studie��ä.nger, '(1 • .  Hoohsohulsemeste:i') "im.Sommer-.':· 

· ·, semester 1969 und. im Wirit&rsell;lester 1969/70 an .den· ba.yer. :· 
wissenqohaftl. Hochschulen nach dem Jahr des . E;rwerbs der ·. ' 

Hochschulberechtigung 

�ahr des 
Erwerbs der Studien-
Hochschul�. beginn 

. berechtigung 1) ,, " ' , 
· .• 

.:"1969 ss' 
WS 

� .. 
1968" ss 

WS· 

1967 ss 
,W� 

1966 und · ss 
friiher WS 

ohne Angabe 
. •\ ss 

WS ' 
Insgesamt ss 

WS 

! 

Deutsche Studienanfänger 
an den bayerischen'tloch-

schulen 1969' 
· llännl. · .. weibl. zus. 

'; ' " 
104 ' 49 ' .•.15; ·. 

'4159 .·� 3 o18 ! .. " ,.7'-177 
·. 

213. 126 339 " 
338 126 lt64 

f 465 .·18 1 483 
831. 1"1 961 , ' 
304 · 126„'.· ']30 

. ·
. 258 93 351 , 

" , 
" 1 - 1 

3 ·• !!' 3 

:2, 087 319'. 2 406 
5-589. ,3 367 -�· <6 956 

' 

. 11ännl. 
1 .1 

63 
3 622 

., 
157 
225 

.. 1 261 
677 

., 
. 128. 

172-. 
'-� : 

1 
3 

1 616 

: 

" 
in Bayern . .t; 

weibl • 

; 
. . ' 

25 
2 638 

·.• .. : .. _.so 
a·�. 

·. 

14 
St .'j 

;79" 
66 
, . . 

„ 

' 197 
-� 699 : '.:J 874 

, .. 

' , .' - ' ' 1 • 

• . • • 1 

1) ss •· Scuersamester 1969, WS • Wint�rsuester 1969/70 ·· " . ... . . . "' . ' 

' ,. -

• ·davon mit Wohnsitz ,:i, • 
. ,. 

·' · · ···· außerhalb Bayerns · ' 

zus •. ' 11ännl • . weibl. zus. 
•„ ,. 

'88 41 24 65 
6'·:260 5Jr 380 917 

. . 
' :237 ···."' 56 ·· 46 . ;102 
.. 309 113 42. 155 , 
1 281 198 4 202 

763 154 44. 198 

206 176 , 48 ,224···· 
. .• 23a 86 .. '"' 2P 113 „ 

1 - • · ' • 

3 • . . .  
: ' 

1 813 411 122 593 
7.;573 890 493 · 1 383 

'• , ,, 

·' 
. , 

" 

' .' :: ,. ,· ' '  
' -� . 

«' . 

· .  ·' .. · . . -� ·� 

. ..... 

... t , 

.. 1 
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b) Religionszugeh§rigkeit der deutschen Studienanfänger ( Tabelle 7) 
' · Genauso wie im Vorjahr waren auch von den im Jahre 1969 (Somme rsemester 

1969 und Wintersemeste r 1969/70) eingeschriebenen deutschen Studienan

fängern 60,4 % katholisch und 3694 % evangelisch . Diese Verteilung war 
bei den männlichen und weiblichen Studenten ungefähr gleich. Der Anteil 

der evangeli �ohen Studienanfänger betrug im Somme rseme ster 40,5 %, im 

Wintersemester jedooh nur 35,4 %. Dies ist darauf Burückzuführen, daß bisher 

im Sommer relativ mehr a.ußerbayerisohe Abiturienten das Studium aufnahmen 

al,s i� Winter. Infolge
. 

der j etzt bundeseinheit;l.iohan Einteilung des Sohul

jahres ze ichnet sich aber eine Angleichung ab. Im Jahre 1968 war es z.B. 
noch so, da.ß von den Studienanfängern im Sommersemester 43,6 % und im Win

tersemester 35,0 % evangelischer Konfession waren. 

ttbersioht 3. Deutsohe Studienanfänger (1.Hochsohulsemester) im Sommer
semester 1969 und im Wintersemester 1969/70 an den bayer. 
wiss ensch . Hochschulen nach der Religionszugehörigkeit 

Deutsche Studiananfän�er darunter weibliche Studienanfänger 

Somest(lr ins· davon mit Religionszugehörigkeit ins· davon mit Religionszugohörig keit 
röm.• gesamt kath. 

Jevange„ 1 son• 
lisch stiga J ohne 

Angabe gesamt röme• levange• l son• 
kath. lisch stige 

j ohne. 
,l,ngaba 

;r: 
Sommersemester 1969 100 56,8 40,5 2,1 0,6 100 42,9' 1 53,6 3,5 
l'lintarsemester 1969no 100 61,4 35,I+ 2,4 o,s 100 63,7 33 ,4 1,a 1,1 
Sommersemester 1969 „ 

·und Wintersemester 
1969/70 100 60,4 36,I+ 2,4 o,a 100 62,0 35,1 1,9 1,0 

Tabelle 7 zeigt die.Religionszugehörigkeit der Studienanfänger in den 
verschiedenen Fachgebieten. Einen überdurohsohnittlioh hohen Katholiken
anteil verzeichneten mit 71,3 � die Studi erenden des Lehramts a.n Volke
bzw. berufsbildenden Schulen. 

o) S9ziale Struktur der deu tso
.
hen Studienanfänger (Tabellen 11 bis 13) 

Von den deutschen Studienanfängern des Wintersemesters 1969/70 stammten · 

71,5 % aus Nioht-Akademikerfamilien gegenüber z.B. nur64,2 % im. Winter

seme s t er 1966/67. a,7 % (Winter 1966/�71 6,5 %) waren Arbeiterkinder. 

c ... i- • 
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·tibereioht 4. Deutsche S:tudienanfänger (1. Hoohsohulsemester ) im Sommer
f!emester 1969,und im Wintersemester 1969/70 an.den bayer. 
wisaensohaftl. Hochschulen naoh ihrer so zialen Herkunft 

: �· 

· ' Soziale Stellung des Vaters 

Akademiker insgesaiai: · 

, davon Selbständige 1) 
Beamte' 
Angestellte · 

, ohne Angabe 

Nichtakademiker insgesamt 
davon Selbständige., 1) 

Deubche Studienanfänger 1111 · 

·.Sommersemester 1969 · . 
männlich . J w�iblich, 1 zusammen 

19-,9 45,4 2),) 
6,8 .. 18,4 s,; ' 9,5 17,6 10,5 

.. 3,5 8,8 4,2 
0,1 o,6 .. ; 9,2 ' ) . 

7�,8 
22,9 

. 53,3 75,4 
23,5 '. 22,? 

1 8, 1 7 5' ' . 16,7 

' . · Oeutsche Studienanfänger im 
· \linfarsemeSter 1969/70 

·männlich 1 weiblich 1 zusammen 

', 25,0 
8,0 

. 11 4 ' ' 
5,5 

' o, 1 
' 74,0 
22,4 
15,J 

30,9 27,3 
9,7 . 8,7 

. 14,8 12,7 
6,4 5,8 
0,0 , .. o, 1 ' 

.67,5 71 ,5 
, 21,9 22,2 

15,8 15,4 

,, 
.,,_., 

· Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

·
ohne Angabe 

24,5 17,6· 23,6 . 25,4 23,2 . 2�,6 . '· 

Ohne Angabe über Beruf und 
Schl!lbi�dung 

, 

I n.s g-e s • m t 

; 

12,4 . ' 

Ot9 

'13 ., 
. . . 

100 

1) Einschließlich Mithelfende Familienangehörige� 
• ,  . . \ ' 

' / :.. · .. 

3,4 
1,3 

1' ·. '1 

1,� ' 
100 

11,2 
·.· . J,O. 

. 1 ; . . 

100 

10,J 
o,6 

·1 0 1 · 

. t 

100 

6,1 8,7 
'0,5. 0,6 

1,6 

.1 
1,2 

100 - 100 

" · ' 

' •lt, . .. 
1, : 

• !.,1 ,. " 

•. �. """'' . 

. " 

. ,._ 

'" '\ .· 
'• 

·:·_, �; 
·�··· . 

� .• ;i • . .  -': ·:„ . 

· .. # 

i ,. 
1-"�· ' ' 

'1!,· 

. Die Studentinnen kamen '.weit 'häufiger aus Aka.demikerf�.ilien ·als ihre. 

mänliliohen Komniiiitonen • .  

d) Alt1ersstru,ktur der deutschen Stud
.
ienah.räpger (Tabelle 5} 

. ' � ' ' � ' · / ·' . 
' ,J 1 

� .• "t • . • ,. 1 • � • . „ . -. ' . � . . 
' 

.· Auch 'im' Jahre 1969 wiesen di.e Studiena.nf änger eine rel.ati v weite Al tera-
0 1  streu"UJlg· a.uf.·Am J;lfiufigeten ��ren jedoch die drei Geburtsja.b,rgänga 1947 

� 't , � 

· · bis 1949 v�;rtret<*n·, a.uf die zusammen drei Viertel entfielen�. :pas Durch-

. �. '; 

: �·: "'ft: j" · ·1 ) 
_. ' �" 

,gohni ttsalter .der deutschen S.tudiena.nfänger betrug im Jahre 1969 (Sommer
semester· 1,969 und Wintersemest er 1969/70) 22, 1 Jahre; bei den weiblichen 
war es mit. 21 t6 Ja.h�en wieder niedri�r als be'i den männlichen mit. 22,4• . ' . , . ,. ' 

��.-;), . ' . • ' ' . • • • . - : , • • 1 -, • . -, ' . •• J . . . .. . 
'· • . • D.1eaer Unterschied kommt .auoh dadurch zum Ausdruckt daß von den weiblichen· . . "• 

, Studien�nfängern �9, 1. � noch nicht älter a.le 20 ·Jahre _waren, von den männ-, ·.·.� : 
liohen .·hingegen nur '16, 7 %. 

. 
: .• 

„ 

Der al teremäßige Aufbau der S.tU:dienanf änger �iff'erier.t auoh. etwas zwisohe�.· .. -,k · 

den' einzelnen Fa.chriohtungen·. Beispielsw�ise �aren die Erstimmatrikulierten � '  ,�.: 0 

de
.
r Allgemeinen Medi zin. durchschnittlioh 21J8 .Ja.hre_.�lt, die der Wirt":' " (; '. .sohar'tswissenaohaften dagegen �2,4 und die· d�r Reohtswiasensohaft 22,0. 

; · .... 
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2. Angaben über die Studierenden insgesamt 

�. �.-,....i;.,._.'-� 

a) Regionale Rerkµnft·der deutschen Studierenden (Tabelle 2) 
Die meisten, nämlich rund drei Viertel, der in Bayern studierenden 

Deutschen sind in Bayern beheimatet. Außerhalb Bayerns hatten im Win

tersemester 1969/70 ihren ständigen Wohnsitz 23,3 % gegenüber 24,3 % 
im Wintersemester 1968/69. Der Anteil der,Niohtbayern an der Gesamt

zahl der Studierenden hat eich somit etwas verringert. Bei den Studien

anfängern ist dagegen der Zustrom aus den anderen Ländern des Bundes• 

gebiete angestiegen. Von den in Bayern im Wintersemester 1969/70 ein

geschriebenen deutschen Studienanfängern hatten 15,4 % ihren ständigen 

Wohn�dtz außerhalb :Bayerns gegenüber 13,5 % im Wintersemeste r 1968/69. 
Inzwischen ist das Gesetz über die Zulassung zu den bayerischen Hoch
schulen vom a·� Juli 1970 (GVBl. s. 273) verkündet worden, das - unter 

E inräumung gewisser Vergünstigungen (Notenbonus ) für bayerische Abi
turienten .;. bestimmt , daß "Studienbewerbern, die einen im Freistaat 

Bayern erworbenen Vorbildungsnachweis besitzen und ihren Wohnsitz im 
Freistaat Bayern haben, das Studium in der von ihnen gewählten Fach

richtung an einer der ihren Wohnsitz nächstgelegenen bayerischen Hoch

schulen ermöglicht werden sollf'. 

Den höchsten Anteil nichtbayerisoher Studenten wies auch im Winter

semester 1969/70 wieder die Universität Würzburg mit :;a,o % auf. An 
der Universität München studierten 28,2 % Niohtbayern, an der Univer

sität Erlangen-Nürnberg 21,4 %, an der Universität Regensburg 1 4 , 3 % 
und an der Technischen Hoohschule München 1a,7 %. Del' Einzugsbereich 
der Pädagogischen Hochschulen blieb stärker auf den bayerischen Raum 

beschränkt; auf die niohtba.yerischen Studenten entfielen hier nur 5,0 ,&. 

b) Altersgliederung der Studierenden (Tabelle 10) 
Seit ei�igen Jahren nimmt der Anteil der älte!en Jahrgänge unter den 

Studierenden ständig zu. Von den deutschen Studierenden an den ba.yeri-

sehen Hochschulen waren 25 Jahre oder älter 

im Wintersemester insgesamt männlich weiblich 

1963/64 21,0 % 24,1 % 12,4 % 
1964/65 24,0 % 27,7 % 13,4 % . 1965/.66 27,9 % 31,9 % 1 6,:; % 
1966/.67 31, 1 % 35,7 % 18,0 % 
1967/68 32,1 % 37,4 % 17,7 % 1968/69 . 33,4 %. 39,0 % 1a,4 % 1969/70 ,,,9 % 39,7 % 1a,5 % 
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Ein Viertel der deutschen Studierenden stand im Winter 1969/70 bereits · 

im a. oder einem höheren Hochsohulsemester; 6,5 % befanden. sich sogar 
schon im 13. oder einem höheren Semester. Der altersmäßige Unterschied 
zwischen den beiden Geschlechtern beruht nicht zuletzt de.rauf,'daß 

\ ' ' ·- '\ . 
männliche Abiturienten, die zum Wehrdienst eingezogen werden, erßt 
später mit dem Studium beginnen können. 

Von den ausländischen Studierenden waren mehr als die Hälfte (55,4 %) 
schon mindestens 25 Jahre alt. 

„ .. " 

o) .Finanzierung des Studiums (Tapelle 14) 
,, 

In Tabelle 14 ist darges.tellt, aus welchen Mitteln die deutschen Stu- . 
'diere�den, die·im Winter 1969/70 im 2. oder einem höheren S�mest�r 
standen, ihr Studium im vorausgegangenen Semester überwiegend finan• 

' ·1�,' 

ziert Jiatte,n. Mehr als die Hälfte - 54,6 %. (Vorja.hr: 56„5 %) •-'hatten "· . 

ihren Lebensunterhalt überwiegend aus Mitteln der Eltern bestritten, 
20,1 % (Vorjahri 17,2 %) aus Förderungsmitteln nach dem Honn,efer. 
Modell und 4,7 % (Vorjahrs 5,.a %) a.u� sonstigen öffentlichen .Mitteln. 
10,6%,(Vorjahra 10,4 %) finanzierten ihr Studium·überwiegend durch 
eigene Erw:�rbatätigkeit. Die weiblichen Studierenden erhielten duroh
sohnittlioh in stärkerem .Ausmaß elterliche Zuwendungen und waren des-
halb nicht so häufig.auf eigene Erwerbstätigkeit angewiesen wie ihre 
männliohen Kommilitonen. 

") 
Untersohiedliohwa.ren die Finanzierungsmögl i?hkeiten der Studierenden 
aluoh im Vergleich der einzelnen Fachrichtungen. Während z.B. von den 
deutschen Studierenden der .Allgemeinen Medizin 67, 9 '% überwi.egend aus 
Mitteln der Eltern lebten, betrug dieser Anteil bei den Studierenden 
der Rechtswissenschaft 63,a %, bei den Studierenden der Wirtschafts

wissensch�ften 55,0 %, bei den Studierenden der Geisteswissenschaften 
., •. 50,5 % und bei den künftigen Volksschullehrern nur 44,3 %. Die ·Stu

die;ende'n des Volksscl:fu,llehramtes nahmen relativ häufig (}4,9�%) eine 
Förderung nach dem Honnefer Modell.in Anspruch. Der' Anteil der sog. 
Werkatu.denten, die ihr Studium überwiegend aus eigener Erwerbstätigkeit. 
finanzierten, war z.B. bei den Studierenden der Wirtschaftswissen
schaften verhältnismäßig hoch (16,3 %). 

.\ 

. ·� 

,·i'' 

. ' 
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d ) Fachs tud ium (T abe ll en 6t  8 ,  9) 

D e r  Kat alog der Stud ienf äche r i s t  s ehr umfangre ich und d i fferen ziert . 

Auße rdem i s t  zu berücksicht igen , daß zahlre iche S tud ierende mehr a l s  

e in S tud i enfach b elegen . In d e r  S tat i s t ik erfolgt d i e  Zuordnung j e
we i l s  auf Grund .  d e s  S tudienfachs , das von dem S tudi erend en im Frage

bogen an e rs t e r  S t e l l e  ange geben wurd e (abge s ehen 'V"On 
·
den Tab e l l en 

1 5  b i s  20 d ie s e s  B � richt s , i-11 denen die "Fäl l e "  b zw .  " F ächerverb in-

. dungen" darge s t e l l t s ind ) . Faß t  man die artverwandten S tud ier.f ächer 

zu S tudiengeb ieten zus ammen , so e rgib t die . Große Hoohschul e t at i s t ik 

( di e ,  wi e e ingangs erwähnt , im G e samtergebn i s  aus metho d i s chen Gründ en 

geringfügig von d 9r K l e inen Hoch s o hul s t at i s t ik abweicht ) naoh Maß gab e 

d e s  j eweils erstgenannten S tudi enfachs fo lgend e Ubers i oht s 

An den bayer i s chen Hochs chulen stud ierten im Winte rs eme s t e r  

1 960/69 1969/70 Veränderung 

Studiengebiet 
ins• und zwar ins· und z11ar (insgesamt) 

gesamt weiblich Ausländer gesarat . 11oiblich Ausländer· in X 

Theologie 1 849 161 126 1 791 181 167 • 3 ,  1 
Allgemeine Medizin , Zahnmedizin , 

Pharmazie 9 063 2 475 783 8 909 2 300 663 „ 1 ,  7 

Tiermedizin 602 185 43 771 181 48 • 3 , 9  
Rechtswissenschaft 5 766 704 104 6 1 85 824 99 + 7,3 
Wirtschafts- und Sozialwissen-' 

schaften • 8 097 1 150 1 532 7 091 1 120 507 2 , 5  ' • 

Geistes· und Sprachwissens 
schaften 10 208 4 713 748 1 1  172 5 245 846 + 8 , 6  

Volksschullehramt 6 643 3 760 27 7 210 „ 094 34 + 8 ,5 . 
Lehramt an berufsbildenden 

Schulen 225 59 . 212 lt2 . • 5 ,6  
Naturwissenschaften · 8 535 1 437 417 9 298 1 628 406 + 8,9 
Land- und Forstwirtschaft 669 86 65 767 1 1 7  58 + 14,6 

Bau• und Vermess ungswesen 1 993 104 241 1 834 103 210 „ 8,0  

Maschinenba u11e5en , Elektro• 
technik 2 998 18 382 2 991 20 351 • 0 , 2  

Künstlerische Fachrichtungen 1 413 564 201 1 500 593 224 + 6,2 
C!hne Angabe 4 3 . 1 . „ • 

I n s g e s a m t 58 345 15 419 3 669 60 532 16 1+48 3 613 + 3,7 
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Die unter " Insgesamt " aufgeführt en Zahlen umfas s en die deuts chen und 

· a.ua l�dischen S tudiel'endeh . Ant eilmä.ßig an ers t er Stel l e  stande� . wie- · 
, . ,  •, . ' 

· · ·· der die" G e is t e s- und Sprachwi s s ens chaften , .  die · von 1 a , 5  % (Vorj Shr s 
" 1 7 , 6 %) all er Studi erenden bel egt' wurden ; 

'
gef�lgt von den Naturwis s en- . 

schaften mit 1 5 ,4 % (Vorj ahr & 1 4 , 6  %) . Beide S tudi engebiete •  die auch ' � - ' 
die. wi s s enschaftliche Ausbil dung für das Lehramt an ·Gymnasien und R�a.1-

s chulen einschl ießen ,  ver zeichneten gegenüber dem Wint e rs eme ster 1968/69 
eine Zunahme der Stu�i er�nden za:Qle� um j eweils fas t 9 %. · Relat iv at�rk · 

s t i eg die Zahl ·· der S tudierenden . ��oh bei der Land- und For�twirt s o haft . . .  
(mn 1 4 , ()  %) , b eim Vol�s s ohuli�hram� (uni a ,·5 %) „\llld - b e i  der Re cht swi�-

· 
'. 

s enschaft ( um  7 , 3  %:) . _ Gleichze itig tra.t a.b er pS:rt iel l auch ein Rück-
gang e in ,  z . ] .  bei · den S tudi erenden de s Bau:- und Verme·s sungswe s ens um 

. 
8 ,0 %. B e i  d e r  ]eurt eilung die ser Zahlen i s t  zu b e�cksichtigen , daß 
die einzelnen Stud i engebiete eine unters chiedl iche Studiendauer auf-

• - - . I� - '• . ' ' • . ' 
,. · · we i sen ; s o  i s t  z . B .  bei der Beurt eilung der s t at i sti schen Fe et·s t e l lung , 

�· � � .  1- • ' • > ' , . . . ! 

da.S 1 3 , 1  % de r  deut s c·n�n Studi erenden das Volks s chull ehramt gewählt ha-· 
' 

ben , die 'relat iv kurze Dauer>die s e s  S tU:di enganga mit zu berücksicht igen . 
· Zu erwähnen i s t  auch , daß die F ächerwajlL - wenngle i ch s t at i s ti s ch nicht 

. ' ' � . . - . "' . 
\ nl;Lchwe i s bar - Z'\'e i felloa 'auch . durch die für b e s timmt e  Fachrichtungen 

b e s t ehenden ZUlas sungsbe s chrä.nkungen be einfluß t  wird . '  · 

Von den weiblich�n S tudi e renden enti'iel i'aat e in Dri t t e l  ( 3 1 , 9 %) auf 
d i e  Ge i s t e s - $d Sprachwi s s�ns oha:f t en ; d i e  Zahl dieser S tudent innen hat 

. . . ·  : . · , \ 

sich ge e;.e �üb er dem .  Winters eme,s t er 1 968/69 um 1 1 , 31 % erhöht . An zwei t er 
S te lle s tand das Volk a s chull e·�ramt , das. 24 , 9  % a.l l e x: we ibl i chen Stu-

·• �· · .  . ' . . - . 
· dierenden a'\lf sich vereinigte und e ine Zunahme um a , 9  % verzä�chnete . · 

Von den aus l ändi schen S tudiere nden wurden d ie Ge ü :i t e s -· und Spraohwi s • , 
s ens oha.ften (23',4 %) t .  Me di zin ( einaohließlioh Ti erme di z in . und Pha.�a-: I. 

' . . zie - 1 9 • 7  %) sowi e 'di.e , 'Wirtschaft s - und " S o zia.lwis s�ns ohaften ' {  1.4 � 0  %) 
• • j!•.' 1 . ' . ' • - ' . .  , 

bevorzugt . , , 

· e )  Verbindung yon S tud ienfächern (T.abe l l en 1 5'  bis  20) ' ' 
Wenn ina.n nicht nur das · von den S tud i erenden im Fragebogen an e r s t er 
S t elle ge nannt e S tudi enfach , sond ern all e b e legten Stud ienfächer 
(nicht T e ilfäche:r l )  aus z ählt , ergibt aio.h ' folgende s .  B il d a  

-·, } � ' 

. . > !" 
·- -·- ,„ . .  . ,  . ti'( '· ' 

. �'. ' 

' ;) ' · i· · ·.':_: --+" 

. �· 

. 1 

-��·· : . ' 
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An den bayer i s chen wis s enschaftlichen Hochschul en ( ohne Pädagogi s che 

Hochs ohul en) stud i e rten im Wint erseme s ter 1 969/70 

1 S tudienfach 

2 Stud i enf äoher 

3 S tud ienfächer 

ins ge samt 

S tud ierende 
insge samt 

36 332  

10  882 

4 703 

51 9 1 7 

davon 
deut sche Stud i e rende s ons t ige 

de s L ehramts an deut s che und 
Gymnas i en Real schul en 

ausl ändis che 
S tudierende 

806 1 22 35 404 
5 464 2 028 3 3 90 

1 800 1 9 3 2 71 0 

8 070 2 343 41  504 
Nur e i n S tud ienfach ( e inschl ießl ich der j ewe il s da.zugehörenden 

T e ilfäoher ) hab en s omi t - abge s ehen von den S tudierenden der Pädago

gi s chen Ho chschulen - 70 , 0  % al l er an den wis s enschaftlichen Ho chs chu

len einge s chriebenen Stud i erenden bele gt , während 2 1 , 0 % j ewe ils z w e i 

und 9 , 0  % j eweil s d r e i S tud ienf ächer verbanden. Von den Stud ieren
den mit F ächerverbindung entfielen s e chs Zehnt e l  auf deut sche Studieren

de d e s  Lehramt s an Gymnasien b zw .  Real s chul en .  

Die T a.b ellen 1 5 und 1 6 be ziehen s ich auf d i e  S tudi erenden. d e s  Lehramts 

an Gymnas ien , d i e  Ta.bellen 1 7  und 1 8 auf die Stud ierenden des Lehramt s 

an Reals chul en , die T a.bellen 1 9 und 20 auf die G e s amt zahl der an den 

wis s enschaft l i chen Hochschulen Studierenden . In T abe l le 1 5 ,  1 7  und 1 9  

s ind die Studierenden nach der .Art ihre s 1 . ,  2 .  b zw .  3 .  Studi enfache 

darge st e l l t ; die Summen der bei den verschied enen F ächern ausgewie senen 

Zahl en s ind hier nur zu sog. F ä l 1 e n additionsfähig , da ein S tu

dierender mit Fächerverbindung b e i  j edem zutreffenden Fa.oh ge zählt i s t . 

D ie T ab e l l en 1 6 ,  1 8  und 20 vermi t t e ln d ie Zahl der S tudierenden in d en 

j ewe i l i gen F ächerverb indungen b zw .  E in zelf äohern . Im Gegensat z zu den 

Tabe ll en 1 5 ,  1 7  und 1 9  s ind hier al so P e r s o n e n darge stell t .  

D a  die Ausb il dung der Stud i erenden für das Lehramt an Qymnas ien mit 

Ausnahme der künstlerischen Fächer zwe i , te ilwe i s e  sogar drei F ächer 

umfaßt , verbanden 67 , 7  % di e s e r  S tud ierenden gleichze it ig zwe i und 22 , 3  % 
dre i F ächer . Be s onders häufige Kombinat ionen waren Mathematik/Phys ik 
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( 1 3 , 1  '%) , . Chemie/Biologie. ( 1 2 , 0  %) ., . Deut s ch/C: e s chich:t; e/�� z ialkunde 

( 9 , 1  % �  sowie Engl i sch/�ran zö s i s ch ( 6 , 5 %) . Im übrigen hat das Int e r

esse .  für · das Lehramt a.n Gymnas ien we i t.� r  zugenommen. G egenüber dem . Vor

j ahr ist die Zahl 
.
d

,
ie s �r Studie

.
renden µm 8 , 4  % a.uf 8 070 ange s t ie g�n .  

Auch b e i  d.en S tud i erenden für das L ehramt an Real s chul en übe rwogen mi t 

8 6 1 6  % d i� j enigen mit z;.re i S tudienf ä�hetn ; 8 , 2  % ·hatten J ewe i'l� d rei  
. 

F äche.r gewählt • .  Beliebte F äohe�komb inat ionen waren hfe r z . B .  Deut s ch/ : 

G e s ch�chte ( 1 5 , 3 %) Und Engl i s ch/Franzö s i s ch ( 9 1 1  %) . Ins ge s amt streb
t en 2_  343 Stud ierehde das Lehramt an Real schul en an • .  

,, . 
Die sons t i�en S tud ierend en an wi s senschaf t l ichen Hocl;>.s ohul en hat t en da-

gegen me i s t  ( zu 85 ,3 %) nu� j ewe i l s  e in Sttl.dienfaph belegt .  Die �a.b e l l en 
- ' • ' 1 , 

1 9  und 20 vermit t e ln e inen Geaamtüb e rbl iok (s ie enthal t en al so auoh die 
' ' . ;· ,_ ' � 

in d en Tab e l l en 1 5/1 6 · b zw .  1 7/1 8 zus ät zl ich ges ondert ausgewie s eneJ:l Stu-
. . ) ' ,., . 

d i e renden d e s  . Leh�amts an Gymnasien b zw �  Real 13ohulan ) � Al s E inzelfächer 

wurden von den Nicht -Lehramts s tudi erend en bes
.
onders häufig Allgeme ine 

. Me dizin ,  R�oht swi s s�n s ohaft und Bet'riebswirt s o haf t s l ehre
, 

gewähl t .  Unt er 

den insge samt 10 882 S tud i e renden iil.1-t ei�er Zwe ierkomb inei. tion befand en 

s ich nur 3 390 , die nicht da a Lehr�mt a� einem Gymria.sium b zw .  e iner R e al-. 

; , s ohufe ans t rebten ( z .B �  Si;udi erend e 1 mit Fächerverbindung Re cht swi s s en-. ' · f  . . · · ' ' ' „ . ' ' . .  
s ohaft/Betri e q awir� s 9ha.ftsiehre ) . ·. }foch s e l t ene r '"1'aren die Fäll e ;  in denen 

Nicht -Lehramt s.stud ierende e ine Dreierkombination gewählt ,hat ten ( 2  7 1 0 ) • 

. i' )  . Sta.��§angehörie;ke it der . �usländischen Stud ierenden ( Ta.b e l l e  2 1 ) 

.· • .1; 

fu Wirit erseme ater 1 <J69/io s tanden unter den aualärid
,
i s onen Studieren den 

· der bayeris chen w:f.s sensc haf t l i ohen Hochschulen ( ohne Pädagogis che Hoch- . 
• ' � " • 1 ,' • ·i. . • '  · ,  ' ' 

1;3�hul en) d i e  Ö s t erre i cher ' ( 347) und Grie ohen ( 332 ) zahlenmäß ig an ers t er · . ' . 
S � e l l e , gefolgt von den S tud ierend.an aus dem !ran. ( 304 ) und den USJ\ ( 264 ) •  , ... 

D i e  Skala. der He,rkunft s l änder , mtter. denen sieh auch zahlre iche '.Ent -

wicklungsländer ;befanden , war wie de r sehr
.
uini'angre ioh . _ Unter den a.uße;r"". 

. europäischen S tud ierenden überwogen die in Asien beheimateten, auf die 
j\ ', . 26, 7 % all er i.n Bayern s t-udierenden . Ausl änder entfielen . " 

Na.ohdruok , auch aus zugswe i s e , 
nur mit Que l l enangabe ge stat t e t  

' < 

, , 1 

. , 
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T a b e 1 1 e n t e i 1 

Tabelle 1 .  Besuch der Hochschulen in Bayern im Winte rsemester 1969 /70 
(Meldungen der Hochschulverwaltungen, Kleine Hochschulstatistik ) 

Immatrikulierte Stu dierende 1 )  Studienanfä nger 2) 

Hochschulen 

I. Wissensc haftliche Ho chschulen 

Universitäten 
Münche n 

Erlangen-Nürnberg 

Würzburg 

Regensburg 

Technische Hochschule München 

Theologische Hochschulen 
Bamberg 

Dillingen a . d . Oon au 

Eichstätt 
Passau 

Augustana-Hochschule Neuendettelsau 

Pädagogische Hochschulen 
Augsburg ('vl 
Bamberg W 
Bayreuth  

Eichstätt . 
München 

Nürnberg 

Regensburg 

. Würzburg 

, II. Kunsthochschulen 

Akademie der bildenden Künste München 

Akademie d\'lr bildenden Künste Nürnberg , 

Hochschule fü r  Musik München 

l lochschule für . Ferns ehen  und Filii München 

III.  Hochschu len insgesamt 

10 wissenschaftliche Hochschulen 

8 Pädagogische Hochschulen 
4 Kunsthochschulen 

Z u s a m m e n  

davon 1 davon 

. Gesamtzahl Deutsche Ausländer und • ins-
Staatanlose 

t gesam 
Deu t
sche 

inse dar. ins� dar. ins- dar:-
, 

gesamt weibl. gesamt . woibl. gesamt weibl. 

23 524 

9 365 

1 454 

2 450 

8 730 

1 29 

84 

69 
1 17 

100 

719  

406 
389 

371 

2 449 
882 

1 032 

988 

676 

159 

554 

107 

6 890 21 798 

1 788 8 855 
1 774 7 063 

561 2 338 
686 7 914 

46 
1 

18 
6 

372 
162 
1G3 
173 

1 631 

538 

487 
565 

272 

54 

237 

24 

128 

61 
45 

110  
98 

716 

406 

389 

369 

2 430 
877 

1 031 

986 

589 

145 

454 

88 

52  022 1 1  770 
7 236 4 1 1 1  

48  430 
7 204 
1 276 1 496 587 

6 366 1 726 

1 685 510 

1 689 391 
520 l l 2  
658 816 

18 

6 

370 

162 ' 

163 

173 

1 619  

534 

487 
583 

1 

3 

24 
7 
2 

3 

2 
19  

5 
1 
2 

524 
103 

85 

41 
28 

2 

12 
4 

2 

241 

50 

180 

21 

87 ' • 31 

14 4 
100 57 

1 9  3 

10 989 3 592 

4 091 32 
492 220 

781 
20 

95 

3 05�- 2 617 

1 502 1 396 

1 027 955 

696 683 
1 816 1 711 

52 
9 

13  
41 
45 

195 

93 

96 

99 

492 
234 
290 
268 

135 
39 

150 

52  

9 
1 1  
39 
45 

193 

93 

96 

98 
491 

230 

290 

268 

1 1 1  
33 

1 06 

8 255 7 5 1 8 

1 767 1 759 

32; 250 

60 75; 16 468 56 910 15 572 3 61t4 896 1 0  346 9 527 

Auslän
der u .  
Staat en 

lose 

437 
1 06 

72 

13 

105 

2 
2 

2 

1 

1 

4 

24 

6 

737 

a 
74 

019  

· 1 ) Ohne Beurlaubte und ohne Stu4ierende im Studiankollea. • 2}  Studierende im 1 .  Hoc hschulsemester. 



. · . ·, 
. 

Besuchte Hochschule · 

St .; Studierende insgesamt 
Sta • dar. Studidnanfä'ng�r , 

t .. 

Universitäten . 

Hünchen 
„ 

Erlangen-Nürnberg 

. . . 
Würzburg 

Regensburg 

T echni'sche Hoc hschule 

i1iinchen ' 
· 

. " ' � 

Theologische ·Hochschulen 
insgesamt ' : 

Pädagogische Hochschulen 
. . „ „ ' 

Augsburg fv I 

.Bamberg 

Bayreuth ' 

Eichstätt 

· tlUnchen 

flOrnberg F 

St . 
·sta 

St 
Sta 
St . 
S ta . 

. St " 
Sta 

St 
St'� 
St 
Sta 

St 
Sta  
St · .  
Sta 

St 
. sta  ' 
st 
Sta 
St . 

· ·sta · 
„· 

St 
s'ta · 

Regensburg tV1 . : . .  St · 

.. 1 

Würzburg 

Ak adede . der bildenden 
KDnste M�ncheri · 

. Nürnberg 

Hochschule· für Musik , 
Hünchen · 

' 

\tv·· 

Hochschule tür Fernsehen 
11nd Fiim München · 

' Sta 

st 
Sta 
St 

Sta 

St 
Sta 
St 
Sta 
St Sta 

Deutsche . 
Studie
rende biw. 
Studien
anfänger 
insgesalllt . · 

·'. „ 

21 813 
2 635 . 

15 66,9 2 gsa 
. 2 .1 27 20·2 

8 848 6 958 862 
· 1 385 1 157 117 

7 136, 
943 , 

�- 424 · 820 
692 „ 100 

2 325 
585 

1 993 
539 

. 7 8BL ' (416 
,1 505 . 1- 267 

. ,, 456 326 

„ 

145 . " 94  

86 
. 13 

. .  482 
·92 
21 
1 0 

. '  . 
c .  �· 
; .• „ -i E: .. "' ClCI ::c 

' . 
l5 

· •. ..,_, Cl) . :a ::c 

. .  718 699 
184 . 

1 0 . - . . „ 2 . :. 1 
·: 1 

.. 5 
1 191 

404 
92 

385 
94 

. 3�7 . 

. 94. 
2 419 

'514 
ä'f 8 
225 

1 027 
286 

. 97ij 

. 262 · 
579 
: ··84 
157 
. 40 '  

453 
81 

87 

· .  '. 399 
91. 

379 
94 

5 

2 

362 , 1 ·  
·,92 . 1 

z .22o . .  49 .  
489 . ,· 7 - . 

. ' „ 

-. 

� ' • , , 1 I '""� "• . '. ; .'. 
- J '  

. �-

1 .... ' -.i :, - , '  -
·1 ' >" 2'. . ' 1 

. 2 -
. }· � · 1  " . . „ ,  - . . 

- . 

�2 . 5 . . 24 . . 31' 61 
• " • - ' 4  ' .  5 "· . 4 

- ·  
l � ' . 

12  
. 4 . � .:.  

. ' . ' 856 
. · .224 

7 ' „  1 
1. 

.. x -3 . 
- . ·„ .  

· - . „�. · 
5 1 

1 · 018 
285 

. 1  

8Q2 36 
23� 1 0 " ' 
468 36 

„� 70 _ : . 6 
. .. 

13Q ' 8 
34 2 

' ' .  394 ' 26 

71 · •  , 3 
. .' 42 · . .  11 '  

' 1 2 
1 

- - \ 16 . : 12 ·2� 
• . - 3 " . . 2. 5 . 

9 . 'ii 
3· i · „_„ 

' 7· :·· „ 'f· · • I:�' ;, . ,; 
2 ; ' 7 :' . 9 . 13 , ,  · . . 23 9 

2 
/1  ; ' :, ·:�3 

·.; ,, 

- . · 1 '• 2 2 
2 . • . 

1 ·" 
. .  • 5 

3 
3 

� '  -
_„ ; > '  , .. - ! .  
�; . ' . ,  

' )  ' ·  -! ' �· · 

2 · 5 . 4· .;14 c "1 . . : :2 � · - · *'!  ' " � ·  \J; „ 

\ ·1 . . 1 < · �. -, · · � . ·� · :1 ' . . · �:H· � ·  /: 1 .� 

1 · ; 2 ' '.9 .  - ; .2· ·.  14 . ' 3 . .  ·� . . . 2 . . . ... 

H o c h s c h u i e n 
i n  $ · g e s a m t  

St 56 919 43 64 ff. 517 
· 7  748 569 Sta . ·  9 1 61 

„, 
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Tabelle 3 .  Di;iuts�he Studienanfänger ( 1 . Hochschu1seliles1or) an  do.n bayerischen Hoc hschulen im Sommerseme�ter 1 96.9 

Grundstudienfach 

Lfd . · · . a � Sommersemester 1 969 · 
Nr. 

1 

2 

. 3  

' : 4 

5 

6 

7 

8 

9 

10  

1 1  

1-2 

_13 

14  

15  

' 16  

· 1 7 

1_8 

19 .. 

20 

21 

22 
23 

. ' 

b . •  liinte_rsemester . 1969/70 

Katholische Theologie 
Evange)ische Theologie 

Allge_m,eine Medizin 

Zahnmeilizin 

Tiermedizin 

Pharmazi� 

Rechtswissenschaft 

\ 

· Volksi.i rtschaftslehre · 

·Batriebswidschaftslehre 

Harid elsschullehramt 

Wirtschafts� und Sozialwissenschaften fü r  das 
, Lehramt an Gymnasien. 

Soziolo gi e  

Poli tische Wissenschaften 

P'nilosophie ,  Psychologi e ,  Pädagogik 

Lehramt an Volksschulen 

�ehramt an berufsbildenden Schulsn 

Geschichte 

. Germanistik {Deutsch) 

Alte Sprachen 

Neue Sprachen . 

Vargleichende Sprachwisse�schaft und Philologie 
·- sonstiger Sprac�'in · -. · 

: Kunst wissenschaftliche Fächer, Zeitungs-
Wissenschaft · 

Sonstige Fä�her und Fäch er ohn e  nä here Angabe 
. . der philosophischen F akultät 

, . a 
b 
a 
b 
a 
b 
a .  
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 

. b 
a 
b 
a 
b 
a . 
b 
a 

b 
.a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 

. b . 

1 )  Einschl . Frauenobü : · ;c hule und \'lirtschaftsobersc'hui�. 

Deut sche 
Studienallfiinger 

insgesamt · 
Hu[i)anistisc hes 

. Gymnasium 

männl.  weibl. zus • män nl � _ weibl.  

23 23 . 1 1 
128 13  1 41 102 

9 2 1 1  l 1 
73 1 1  ' 84 26 l 5 ----.:.� 

1 2J 15 138 J'j  2 
. 306 92 398  108  1 2 

33 5 38 6 
81  13 94 22 1 
40 2 42 1 0 
34 1 8 52  7 .  2 
62 81 143 1 1  2 

1 25 1 20 245 32 1 1  
. ·3 13 21 334 1 20 2 

668 166  834 195 11 
55 6 61 7 2 
90  27 117 17  1 

1 74 9 1 83 22 . 1 
377 bÜ 437 39 .· 2 

6 2 8 -
27 1 2  39 1 
35 2 37 . 4 
53 36  89 8 
23 7 39 4 

. 3 ·1 16  47 3 
6 6 2 

V·  1 0  24 4 1 
6" J 1 &  79 20 , ·1 

. 171  1 33 304 . 5 2  1 5  
355 5 8  413 98 2 
5 14 1 244 1 75 8 130 58 

„ 

54 1 2 66 . 8 1 
23 3 26 . 9 1 
45 47 92 1 9  2 

1_19  16 1 35 . 44 " L. 
2C9 · 330 539  75 . 23 
31 2 �3 26 . 1 
43 36 79 36 1 2  
79 20 99 21 · 2  

132. 366 498 1 7  1 2 . 
8 8 2 

13  23  36  4 4 
26 1 7  43 7 ; 2 
76 98 1 74 26 1 6  7 6 13 3 
. 17 25 . 42 5 

2) ; L B� Höhere S�hule 5. n der SßZ mit Crgänzun gspriJfµng im B undesgebiet, ßegabtonprü fung. 3) Z-�S . •  Höhere Fachschule, F-Gyi;;nasiu111 , Frauen� oder flirtschaftsoberschule • . . 

. : .. _ " " 

d avon mit der 

Neusp rachliches . .  
Gymnasium 

männl. weibl . 

2 
1 0  5 
4 2 .  

19 4 
29 6 
71  53 

5 4 
1 0  7 
9 
8 13  

23 · 4G 
3 2 79 
78 12  

: 198  , 10.6 
13  1 
15 1 7  
'•5 � 
71 30 

1 . 1  
2 6 
3 1 
7 6 
2 3 
8 5 
1 
1 6 
9 9 

3,7 71 
30 32 
72 �64 

3 1 . 
5 1 
8 28 

1 5  9 
43 1 66 

2 
3 17 

20 a' 
49 240 3 
6 .  1 1  
7 1 2  2i 1 · 

55 
2 

. 6  16 . .  
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. . 

und im Wint ersemester 1 969/70 �ach Grunds.fodien:fächern und l1 rt d er Hochschulb�rechtigung  
�ochschulberechtigung 

Mathematisch-
Musisches �aturwissensch.; Gymna�ium Gymnasium 

" 
#' 

in11l. : · weibl. rnännl . 11eibl . ' 

2· - ' 1  -

6 z 5 4 
1 

� 
- - -

1 8 1 5 -

47 6 2 -

97, ' 10 10  5 
1 7  - 1 ·  -

. .. 36 2 3 1 
1 8  1 1 -

17  2 - -„ 

26 25 . .  1 4 
53 25 2 2 
9 2  4 1 1 1 

200 16 20 1 2  
26 1 2 2 
41 3 1 1 
63 3 '2 -

168 . 13 13 1 
- - - -

1 0 „ - 1 
21 1 - -

21 6 ' .- ' 3 
10 1 ... -

12 4 " - -

1 - 1 -

5 " 
. 2  - -

23 3 3 1 
66 1 6 2 4 

171 4 37 •' 3 . ,  
232 239 40 1 94 

- : -�� - . ,  

8 1 2 -

6 ;.. ' - -

9 3 2 4 
·· 4q 1 8 -

66 ' 59 13 29 
,. J - · 1 -

2 ,- l 5 
29 2 4 ,4, 5,0 46 1 1  27 
3 : 

- „ -
- 6 ,,; -

" ·2 5 , 5 -

23 13 3 ,  ' ; 1 , ,  
1 '1 - -

5 5 „ 1 

. ' '  

' ' '  

-

Wirtschafts� 
gymnasium 1 }  

männl.  weibl. 
/ ,  

' ·  
-

::· 
-

„ 
-

2 
2 
6 
-

1 
-

,,, -

1 "• 

3 
3 

20 ' 
3 
1 

27 
45 
· 3  
5 ..:.  
6 

15 
1 " 

1 ., 

-

-

1 
3 
5 

22 , 

-
-
'. 
-

2 .  
4 
-

-

1 
t 
-

1 
-

2 
• ,  

1 

„.1. � " 

-

-

- . 

1 
-

1 
1 
-

-,\ 

., 
1 
1 · 

-

4 
„ 

1 
1 
7 
-
2 
- · 

10  
1 „ 1 
-

. -

-

3 
2 

54 
-

-

,1 
3 
-

15 
- . 
1 
'1 

11  
-

-

-

1 
;• -

. 

ln genieurs.chule ·. Sonstige 
Abend- (allgemeine und allgemeine 

gyrnnasium f achgebundene . · .. H.ochschul-
:,und  Kolleg . Hochschulreife)  reife 2) 

B1ännl .  weibl. männl. . wei,bL männl.  weibL 

l , ,  

6 " •, . 
\ .. - - - - I I  - - -

5 1 " ' -· " - - ' 1 
- 3 -· - ;.. :. - ' 

3 ,• ' - - - - -

8 1 ,, 3 - - -
. .  '.· 12 • 5 - . " - 2 6 

4 
· , ·  
- ' - " - - -

7 - - - - l. 
- 1 "' - 2 -

1 "' /' ":', - . 1; ,1 
-1; i '  .2  - - - - · -

1 - · - - 2 1 
6 1 - - ' 1 1 

1 8 3 2 - 15 13 ' . „·. > l' - - ; - - -

5 2 -�· · •  · - 1. 2 
'A:� 1 .  " 2 - - „ -

1 7  2 - - 7 2 
- · - - - 1 1 
2 - - - 2 3 
1 - - - · ·- -

- 2 ·  - ·' - l;  8 
2 2 •' 

1 1 " - -

1 3 , 4  1 - -
; 

- - - ' '  1 -„. 

2 - - - 2 1 2 - - - 3 -

8 6 - - 3 1 8 
10 8 - - 4 .  , 7 
14 .  10 - - 3 , 1 24 . ,  •. 

-- ' ·� - - - - -
.„ 5 27 1 .  ; - - -· '  

1 - - - · · 2 ;.. 
„ 4 1 '.-:„, - i,� 

'"." ' 3 G 
.6 2 - - 2 1 
5 6 - - , 3  32'' 1 
1 1 - - - . -

1 1 - - - -
3 , ,  „ 2 '  · - - 1 3 • '��. 11 -� 

21 3 9 -. - 1 
·, · - - - - - -

- - - - 2 2 
1 - - - 1 1 ,, 

".1 3 .• 9 - . -,. 
' 

. - 2 .- - - 1 
1 , 2 :.. - - -

. ;� . 

, 1  

Sonstige 
fachgebun- ohne 
dene Hoch- Angabe - Lfd . 
schulreife 3 )  Nr • . , . 

1 „ 1 

männl .  , 11eibl. män nl. weibl ' 
' 

1 i 1 - - t -
. 

' •  - - -
.. 2 - , .  - - -

,_ - - - ' 
- 1 - 1 „ 3 
- - : - - ' 

1 4 - - - ' -

1 1 1 • -

· - - ' l  - - 5 
- - - -

, 1  ,, 6 - - . ·rt··· 
- 1 - :- „ _ _  

- - · 2 - 7 
- - - 1 
3 ' __ ,; - - a ·  
3 - - -

1 1  1 , 1  · - 9 
17  J - -

1 - - - 10  
5 { ' 1 - - -

-· - - - 11 
1 1 '  - -

2 
,, ' 

1 2 . - - -

3 1 · - -

... - - - 13 ' 
„ - - - . ' ; 

2 1 - 1 14 
. „  - - -tl· -
-, - - - 15  ' 
1 1 „ .  „ · •  - · ... . ( 

":' - - - 1 6  
' 1 , a - -

- - - - 1 7  
- - - -

- ' - 1 1 1 8 ' 
, - - - -

- - - - 19 
- - - -

- - - - 20 
- - - - ' 
- - - - 21 
- - - -" 
'< · .. 

12 - - -

„ - - -

„ - - - 23 
' I• - - - ,,; 

,:.· ' 
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· noch Tabelle 3 . Deutsche Studien�nfä�ger ( 1 .  l lochschulsemes ter ) an den bayerischen Hochschulen im Sommer-

Grundstudienfach 
Lfd. 
Nr. a • Sommersemester 1 969 

b • Wintersemester 1969/70 

24 Leibesübungen a 
b 

25 Mathematik , angewandte Mathematik a 
6 

26 Physik a 
b 

·27 Chemie a 
b 

28 Biologie ,  Botanik , Zoolo gie ,  Ant�ropologie · . a  
b 

29 Geographische und geologische Fächer  a 
b 

30 Sonstige  Naturwissenschaften (Paläontologie) a 
b 

31 l. andwirtschaft und Gartenbau a 
b 

' 32 Brauwesen a 
b 

�3 1 Forstwirtsc haft a 
b 

34 j Hauswirtsch .- und Ernä hrungswissenschaften , a 
l:irtsch.- und Arbeitslehre d es Haushaltes b 

35 Bauwesen a 
b 

36 Vermessungswesen ( Geodäsie ) a 
b 

37 Maschinenbauwesen a 
b 

38 Elek trotechnik · a 
b 

39 Werkstoffwissenschaften · a  
b 

40 
1 

Bildende Künste a 
b 

41 Musik a 
b 

42 Fernsehen und Fillll a 
" 1 b, 

43 Ohne Angabe a 
b 

I n s g e s a m t  a 
b 

1 )  Einschl .  Frauenoberschule und Hirtschaftsoberschule� 

Deutsche 
Studienanfänger 

insgesamt 

männ.1 . 

' 5 
66 

119 
525 
5 8 

326 
140 
266 
78 
43 
21 
43 
1 2 

57 
7 

1 24 
-

55 
1 1 
1 
-

-

-

202 
-

31 
2 

200 
17 

336 
4 

32 

weibl. 

l 

-

46 
7 

164 
-

27 
4 

85 
13 

39 
-

1 9  
3 

26 
1 

25 
-

1 
1 
-
-

10 
- 1 

1 2  
-

-

-

„ 

' -

1 
-

4 - . -25-
18  

68 56 
2 1 

46 35 
- -

- -
__ __..!___�- · -- - - ---�-

- -

1 -

2 1 14 338 
5 703 3 45ß 

zus.  

5 
1 1 2  
1 26 
689 
5 8 

353 
144 
351 
91 
82 
21 
62 
15 
83 
8 

149 
-

56  
12  

1 
-

1 0 
-

214 
-

31 
2 

200 
1 7 

337 
4 

36 
43 

124 

3 
81 

-

-
----- - --

' - ' 
1 

2 452 
9 161 

davo n  mit der 

Humanistisch es Neusprachliches 
Gymnasium Gymn asium 

männl .  weibl. · männl .  weibl . 

2 - 1 -

8 3 10 23 
13 - 17  2 
91 7 73 69 
11 - 2 -

69 1 51 14 
. 25 - 10 2 

40 2 58  46 
1 7  2 9 4 
1 9 3 6 1 8 
5 - 2 -

10 2 4 1 1  
2 - 3 -

19 2 15 14 
1 - - - -

31 2 14 13 
- - - -

2 - 18  1 
6 - 2 1 
- - - -

- - - -

- - - 1 
- - - -

31 2 26 5 
- - - -

5 - - -

- - - -

25 - 27 -
- - - -

46 - 32  -
1 - - -

1 - 3 3 
6 - 2 G . 
5 1 5 20 

· - - - -

6 2 G 11 
- - - -

- - - -

- - - -

„ - 1 -

547 22 358 1 67 
1 344 216 1 049 1 755 

2) Z.B.  Höhere S chule in der SBZ  mit Ergänzungsprüfung im Bundesgebiet,  Begabtenprüfung.  
3 )  Z.B. Höhe re Fachschule , F-Gymnasium, Frauen- oder Wirtschaftsoberschule. 

. ' 
· � 
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· .  · semeste.r 1969 und im IHnt11rsamester. 1 969/70 nach GrundstUdienfächorn und Art der Hochschulberechti gting 

Hochsc hulberechtigung 

Math ematisch-
·· Musisches .natu rwissensch, 

. Gym�asium . Gymnasium 

' 
, .  

männl� . weibl .  männl . wefbl.  
· .  

2 - - "' 

39 13 4 3 ' 

75 3 5 -

314 . ·  59 . .  „ 12 1 8 
· 44 ,,. .. 

- 1 -

1 84 8 4 4 95 1 3 1 
151 27 7 5 
50 4 1 1 
16  5 ,  - 7 
9 ' 

- 2 -

24 1 J .  1 
5 1 1 _., 

1 
1 9 . 5 \ 2 3 

'· 
- - - - · 

63 7 2 ·  -

- - � -. 
-

" 
20 ·' 

- - -! '• 
2 . .  - -

- -· - „ 
' - - - ' -

- 4 - -

- - - i ·-

117 5 4 .. ·-•. 
. 

- - - . „ .
, 

21 2 '· - -„ 
- ' ,, - -

.. -
. , ' 11 8 - 3 -

4 - - -

206 1 6 -

2 - .. - -

28 1' - -

3 1 . 1  3 
22 6 2 6 

, 1 - - -

8 5 7 9 
. - - - -

- - - .,. 

, . - - - -

� - -· -

895 95. ' 94 1 9  
2 495 . 617 . 1 89 - 351 

. .,. 

. ;„ ' 

Wirtschafts·• 
· gymria,s ium 

. .  

. , ·  � . 
männh 

,. 

\, 
' 

-

3 
. .  

- . 

14 ' 
-

3 
2 

" 

1 
-

. 

' 1  
-

-

1 
-

4 
-

1 
-

-

-
. ' 

-

-

-

-

-

-

4 
-
3 
-

-

-

2 
-

2 
-

-

-

.. 

58 
177 .' 

' 

\ 

1 

,. 

1 )  

weibl . 

-

4 
-

4 
-

-

-

.1 
.' 

1 
-

-

-

-
,, 

·- -

2 
-

-

-

:-

-

-

'· 
-

-

-

-. 

-

-

-

-

-

-

-

„ 

2 
-
-

- ' 

,. -

8 
130 

·. 
,· . , 

Abend• 
gymnas'ium 
und K�Üeg . •-1 

„ 

. inä nnl • weibl .  
' 

- -

2 -

9 1 
1 9  2 

- -
.. 

9 -

3 -

6 1 
- 1 
2 ., 2 

. „  2 " 
· · -

2 -

1 -

- 1 
2 „ -

. 2 . ·-; 

- -

3 -

1 -

1 -
. •  

. .„ -- '· 

- -

- -

• 3  -
„ · ' 

- -
' 

- -

- -

2 -

- -

6 -

- „ 

- -
- ' . -

' · .1 -

· - -. . „ 
- -

- -

" - -

-
.-_ .. " 

· ·' -:'1. 

73 · ' 22 
173 59 

"' · "· l . 

� 

. .  

Ingenieurschul'e Sonstige 
(allgemeine u. allgemeine 
fachgobundene . · · 

' Hochschul„ · 

2) Hochschulreife ) ·  <' - .. • 
" " 

. 

reife 

. 

.111a11�1. . weibl!. · 'männl. 
' .  �- - ' 

- - -

- - -„ 

: 
- 1 -

. , 1 '  - 1 
"\'.;;-, -

. - „ -

-� ''· - 6 
1 " 

- -

, . 2 - ,· - · 1 
' 

1 ' 
- -

� •·'• ' 
' · - - - ·  

. . .. - - -

- - 2 
. • 

- - -
' - ' - 1 

-
„ 5 1 -
• 6 . ; - 2 . 

- „ -

- - 4 
- - -

- - -

; 
. , 

- - -

- - -

- - -

20 - 1 
. .  - -

3 
,. 

; "1'1 . „ f.· -

2 - -

19  - ., 2 
1 2 - 1 
33. „ .  3 
1 .,. -

' „ 
- - -

- - 1 2  
2 „ '  -

- . ' 1 
'· · 1 - - -

- - -
. .  

·- - „ 

:.. - ' -
, 

- . ·· · - • ,  

23 2 . 39 
1 15 1 ' 75 

· '  

.. 

weibl . 
\ 

-

-

., -
" 

8 
' 

-

-

-
. 

,-�; , 3 
: 1;, 
3 
-

4 
. -· 

1 
-

1 
. -

-

-
-

-

-

-

-

-

-

-

„ 
. .  

... 

-
„ 

-·', 
4 
2 

1 
1 
-

-

-

-

23 
280 

Sonstige 
fachgebun.: 
dena · Hoch-
sch,ulrei fe3 ) 

'männl. weibl. 

- -

„ -

- -

'l' 1 
- -

- -

- -

- :·- -

- -

- -

- -

- -
. . 

. - 1 
- - -

- -

- -

- -

5 - . 

- -
- -

„ - -

- 5 
- • ,  -

- „ -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -
, 

- -

1 4 
20 �·· 20 

- -' 

13 4 
- -

- -

- -

- -

1: 
20. 8 
70 45 

„ 

,, { 
,. 

ohne .  ·'· f: 
.

. „ Angabe· 

män nl. weib l .  

-

-

-
-

-

-

1 -

- „ 
_, 

„• 
-

- · 

·1,1 
-

-

-

-

-

2 
-

-

„ 
-

-

-

-

, - ·  

-
-

-

1 
• '  

-

-

-

9 
-

3 
-

., 
-

-

-

7 
16 

·' ·· 

>. 

-

-
-

-

-

. -

-

-

-

-

-
-

-

-

-

-

. -

-

. -

-

-

-. .  

„ 
-

-

-
-

· -

-
' 

-

-

-

-

1 
-

1 
-

-

· -

-

; 

2 
4 

' 

' 

Lfd :  
Nr. •· 

' .� 
. ,  ·,. , 

24 

. 25 

. 26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

. 
34 . 

-

35 

36 

37 

3.8 

39 ·  

40 

41 

42 

43' 
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Tabelle 4. Deutsche Studienanfänger ( 1 . Hochschulsemest er ) an den wissenschaftlichen Hochschulen in Bayern im 

davon mit der 
Jahr des Erwerbs der 
Hochschulberechtigung Deutsche Humanistisches Neusprachliches Mathematisch-Studienanfänger Gymnasium Gymnasium naturwissensch. a • Sommersemester 1 969 

Gymnasium b • k'intersemester 1969/70 

männl.  j weibl. j zusammen männl. 1 weibl. männl. I weib l . rnänn� . 1 weibl . 

1 . Deutsche S tudienanfän ger an den 

1969 a 104 49 153 2 2 7 13 2 3 
b 4 159 3 018 7 177 1 055 185 805 1 538 1 692 5 26 

1968 a 213 1 26 339 47 15 39 63 83 24 
b 338 1 26 464 72 1 1  65 55 154 26 

1967 a 1 465 1 ll  1 483 422 2 203 8 701 2 
b 831 130 961 149 11 1 10 81 51 1  29 

1 966 und früher a 304 1 26 430 70 3 1 07  77 1 C5  35 
b 258 93 351 57 6 . 58 50 1 08  25 

ohne Angabe a 1 1 
b 3 3 

I n s g e s a m t a 2 087 319 2 406 541 22 356 161 691 64 
b 5 589 3 367 8 956 1 333 213  1 038 1 724 2 465 606 

-----=-: 
"( -f  3 'Z.. 

2. Deu tsche Studienanfä nger an den · 

1 969 a 63 25 88 1 1 1 1 
b 3 622 2 638 6 260 940 143 657 1 304 1 504 468 

1968 a 157 80 237 37 1 1  26 38 62 13 b 225 84 309 53 7 33 29 108  1 8 

1967 a 1 267 14 1 281 367 1 141 6 644 1 b 677 86 763 1 25 5 68 52 446 21 
1966 und früher a 128 78 206 37 3 33 45 44 24 

b .172 66 238 43 6 26 29 75 22 
ohne An gabe a 1 1 

b 3 3 

I n s· g e s a m t a 1 616 197 . 1 813 442 15 201 90 751 38 
b 4 699 2 674 7 573 1 161 161 784 1 414 2 133 529 

� Jcf6 

1 ) Ein schließlich Frauenoberschule und Wirtschaftsoberschule. 
2) Z . B. Hö here Schule in  der SBZ mit Ergänzungsprüfung im Bund esgebiet , Begabtenprüfung. 

· 3 )  Z.B. Hö here Fachschule, F-Gymnasium, Frauen- oder �irtschaftsoberschule. 
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So111mersemesfer -'19G9 lind im Hinte rsemester 1 969/70 nach dem Jahr des E rwerbs und der Art der Hochschulberechtigung  

Hoch�chulberechü.gung 

Musisches 
.Gymnasium 

.'/. ' '/ 

�lirtschafts
gymnasium . . . 1 ) 

Abend gymnasium 
und Kolleg 

Ingenieurschule 
( al lgemeine .und 
f achgebimcie ne · 
Hochschulreife ) 

Sonstige'. 
allg am eine. 
Hochschul
reife 

: Sonstige 
f achgebun
dene Hoc h-

·2) schulreife 3 )  

. . ·;\ 

märinl. weibl. :, männl. w eibl . rii'ännl. weibl . ,· männl�  ' weib l. niänn · . weibl. - män .n l .  wei bl. mahnl.  w eibl:  

bayer�schen l(issenschaft lfchen Hochschulen insgesamt · · v ·  · r · · · 

146 

1 2  
' 8  

77 
2l 
4 
5 

316 

9 
9 
4 
6 " 

3 
5 

1 
138 

7 
1 1  

43 
17  

7 
7 

93 . 16 58 

1 80 ' 336 1 73 . 

2 
1 22 

2 
4 

1 

3 
2 

8 
. 120 

61 

159 

9 
6 
2 .  

. ,3 , .  

1 
4 

73 
172 

• 18 
' 57 

3 
2 

1 

22 
59 

13 
86 

5 
15 
4 
8 

1 
4 

23 
1 1 3  

2 

1 

' ' ·· - . 

2 
1 

:' 'd ' 1 1  
56 

6 
4 

4 
5 

· 5  

9 

9 
263 

5 
8 

2 
4 
4 

26 ' 1 8 

74 277 . 

b<ayeris�hen llissenschaftli0chen Hochschulen ·mit standi gem Wohnsitz in Bayern 

146 

1 2 
8 

76 
21 
4 

5 

' . 

310 ' 1 1 2  . 

9 · 5 
9 3 

4 29 
6 9 
3 . i 3 
5 4 

„ 

92 . 16 . 37 
180 33 0 1 28 

. • :/  i 

. ,  

1 
106 

2 
1 ' 

1 

40 
1 35 

5 
6 
2 
1 
1 
3 

14 
49 
3 
1 

1 

3 48 . 1 8 
1os . 145 5 0  

7 
76 
3 

10 
4 
5 
1 
4 ,  

1� 
. .  95 

2 

1 

2 
1 

18 

54 

. 7 . 
252 

4 
7 

. 2 . 

2 
4 

13  
265 

6 
22 

4 
3 
7 
7 

2 
5 

19  
37 

5 
1 1  

. 1  

1 
4 

·8 
15 

9 

3 
1 0 

1 
1 
1 

4 
21 

4 

1 
10 

.- . 

1 '  
14 . 

, 1  

1 

2 
1 

1 
3 

7 
4 

1 

2 

1 

1 
3 

4 
4 

2 

2 

2 

2 

2 

1 

. -.' 

„ . .  
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Tabelle 5 . Deutsche Studienanfän ger ( 1 . Hochschulsemester ) an den b ayerischen Hoc hschulen im Sommerseme st er 1 969 und im 
Wintersemester 1 969/70 nach Grundstudienfächern und ·  Geb urtsj ahren 

Grundstudienfach 

a • Sommersemester 1 969 . 
b • Winterse01ester 1 969/70 

„ 

Katholische Theolo!)ie a 
b 

Evangelische Theologie a 
b 

Allgemeine Medizin ' 
a 
b 

Zahnmedizin a 
b 

Tiermedizin a I' 
b 

P harmazie a 
b . 

Rechtswissenschaft a 
b 

Volkswirtschaftslehre a 
b 

Betri ebswirtschaftslehre a 
b 

Handelsschullehramt a 

b 
Wirtschafts- u . Sozial wisse.nsch. a 
für das L ehramt an Gymnasien b 
Sozioiogie a 

b 
Politische Wissensch aften a 

b 
P hilosop hie,  Psychologie, a 

Pädagogik b 
L ehrai:it an Volksschulen a 

b 
Lehramt an berufsbild enden a 

Schulen b 
Geschichte a 

. b 
Germanistik (Deutsch ) \ a 

b 
Al ta Sprachen a 

' 
b 

Neue S prachen a 
b 

Vergleichende Sprach wissenschaft a 
u . P hilologie sonstiger Sp rachen b 
l\lrnstwissenschaftliche Fä cher, a 

Zeitungswissenschaft b 
Sonst.Fächer u .Fächar o .nä h. a 

Angabe d.philosophischeo b 
Fakultät 

' _ _ ! . 

Deutsche 
Studien-
anf änger 
ins gesamt 

lllän nl. 

23 

(' 1 28 
...) 9 

73 
1 23 
306 
33 
81 e------
40 
34 
62 

tr 1 25 ·-- -

7< 

313 
668 
55  
90 

174 
377 

6 
27 
35 
53 
23 
31 
6 

14 
63 

s 171 . 
�55 

514 
-

54 -· 
23 
45 

1 19 
209 
31 - 43 -
79  

132  
a 

13 
26 
76 f-
7 

( 1 7  
--

weibl. 

- -

--

-
13 
2 

1 1  
15 
92 
5 

13 
2 

1 8 
81 

1 20 
21 

166 
6 

27 
9 

60 
2 

1 2 
2 

36 
7 

16 
-

10 
16 

133 
58 

1244 
-

1 2 
3 

47 
16 

330 
2 

36 
20 

366 
-

23 
' 17 
98 6 
25 

. r.., rP 19)>0' und 1Wd später 

m. w. m .  w.  

- - 2 -
- - 16 2 
1 - 1 2 
- l 16 6 
3 1 1 6 9 
6 4 95 49 
- 1 2 3 
2 - 24 6 
- - 3 1 
2 1 5 10 
- - - -
- - - 1 
3 3 9 7 1 1  14 159 67 
- - 2 2 
- 1 24 1 1 
- 1 7 3 
6 6 58 22 
- 1 1 1 
- - 3 5 
- - - -
- - 7 14 
- 1 - -
- - 6 3 
- - - -
- - 2 3 
3 1 7 5 
1 9 33 39 
- 1 - 10 
2 3 56 457 
- - - -
- - - -
- 1 2 -
- 3 1 2  1 6  
- 1 5 3 
3 9 49 138 
- - - -
1 - 9 22 . 
- 1 5 6 
1 10 31 162 '  
- - . - -
- - 4 14 
- - 3 7 
1 3 20 36 
- - - 2 
- 1 5 6 

davon sind geboren 

Yf YI Y7 1 9f! ohne 1� 12J;r 1� u .  früher An gabe 

m •. w.  m. w. m. w. m. w. ra.  w.  

4 - 6 - 3 - 8 - - -
53 4 24 2 16 4 1 9  1 - -
2 - 1 - 2 - 2 - - -

33 3 15 1 7 - 2 - - -
41 1 34 1 16 1 13 2 - -

104 26 56 5 19 2 26 6 - ·-

1 2  - 7 1 5 - 7 - - -
24 6 15 - 6 - 10 1 - -
1 2 - 17  - 5 - 3 1 - -
8 5 1 2  1 .  5 1 2 - - -
1 12 :io  31 16 18 35 20 - -
5 1 3  3 1  55 33 32 56 19 - -

84 1 131 6 62 1 24 3 - -
217  50  154 20 73 6 54 9 - -

4 3 26 1 14 - 9 - - -
21 10 16 3 14 1 15 · 1  - -47 . 1 5 8 1 37 3 25 - - -

1 1 0 21 87 6 54 1 62 4 - -
2 - 1 - 1 - 1 - - -
6 5 7 2 3 - 8 - - -
6 1 20 1 6 - 3 - - -

22 15 . 1 6 2 3 2 5 3 - -
5 - 6 - 4 1 8 5 - -
7 3 6 3 3 1 9 6 . - -
1 - 2 - 1 - 2 - - -
2 6 2 - 2 - 6 1 - -

14 5 22 1 6 1 1 1 3 - -
5 2  47 46 15 20 6 1 9  17 - -
71 11 161 6 90 4 33 25 - 1 

141 5 19 155 1 78 98 39 62 48  - � 
- - - - - - - - - -
3 2 4 6 4 3 43 1 - -
4 2 9 - 4 - 4 - - -

14 15 7 7 4 1 3 5 - -31 3 45 3 31 - 7 6 - -
62 118 45 41 27 7 23 1 7 - -
12 1 13 - 5 - 1 1 - -
1 6 13 6 - 6 - 5 1 - -
23 5 27 2 1 7  - 7 G - -
36 134 31 36 20 10 13 14 - -

2 - 5 - - - 1 - - -
3 8 3 1 1 - 2 - - -
7 4 5 - 8 3 3 3 - -

23 38 15 7 9 3 a 11 - -
2 1 2 - 2 - 1 3 - -
6 13 3 3 1 - 2 2 - -

· �  
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loch Tabell e �. Deutsche Studienanfänger ( 1 .  H�'chschulsemester ) an den b ayerischen Hoc hschulen im Sommersomester 1 969 und im · · 

. Wintersemester 1969 /fo nach Grundstudienfächern und Geburtsj ahre� ·· 
. · 

, . Deutsche 
' Grundstu dienfach Stud ien• 

anfänger a • Sommersemester 1969 insgesar.it 
b • Hintersei:ester 1 969/70 

männl . w�ibL 

Leibesübungen 1 6� a -
b 46 f�athemaHk, · angewandte Ma�he- h19 a 7 . .  

· matik : , b 1 525 164 , ,N 
Phy�ik ·� . a 5 8  -. . 

b 326 27 
Chei:iie a 140 4' 

b 266 85 
Biologie, Botani�, Zoologie ,  a M . 18 ' 13 

Anthropologie b . 43 39 
Geographische und geqlogische . . a 21 -

Fächer ' · b 4� ' 19 
,Sonstige !laturwi:ssenschaften a 1 2 3 

' .(Paläontologie) ' 
• .. . b 57 i . .  26 

Landwirtschaft und Gartenbau a 7 1 
b 1 24 25 

Brauwesen ' ' ·  
a - -

' b 55 1 
Forstwirtschaft a 1 1 1 

t"1 
1� und , · 
später 

m. 

---
17 -
7 -
4 - . 

1 -
2 - . 

1 ---
1 -

.• 

li. · 

-
2 
1 -
. .  -- . 
2 
1 
3 --
1 
1 -
2 ---

S"o 
1� ·· 

m.  w.  '· 

- -
2 22 ' 

. ··· 3 3 
150' ! 83 
. 1 -
89 "1 0  
5 . 2  

74 40 
6 3 
8 14 - -

10 .  5 
„ 1 -

19 ; 10 - -
1 6 - -
r 0 . • -
4 1 

'davon sind  geboran -
Y9 y, lf f-' 

19..4! 19};1 19� 
„ 

m. 11. 11).  11 .  _m. 
·. 

'• 1 

: ,, 3 1 1 -
1 8 17 . 1 8  ' 

0 1 '20 
44 44 • 1  

1; 1 ' 2.0 ' 
153 6� 1 05 ' 1;8 
25 "' � 27 - 4 
94 8 66 3 45 ' 

5·1 1 - 53 2 23 
88 28 5 1  1 2 32 
13 5 32 2 1 8 
1 6 16 6 2 8 
6 - 7 1 -- 3 
9 6 .  5 8 6 
3 3 1 � - ,J 

21 �- 4 1 6' - - 1 - -
14 1 0 23 4 44 - - - - -
1 1  - 14 - 9 
' 1 . - 4 - J 

. ·t , 

1 'II . 
19� uhd · 

früher 

w. m. w. 

1 - - -- 8 -
1 8 1 
2 44 3 - 1 - „ 

3 25 3 - 8 -
1 1 7 i 2 - 9 2 
1 4 . �  - 5 -- 1 1  -

·, 
3 .· -- ! 3 6 2 - 6 1 

- 42 3 , ,  - - 1 -. 1 '· ·i 1 -- -"" t 

ohn.� 
;�1g;:�o 

m. 

-
1 = 1  ------

: [  - 1 - ! 
- 1  
- 1 . ' 
-
� -

w .  

---
.. --
--

. --------
' -:---

·1 

b L 1 - - - - _; . . - - - - - - � I  -. ! - - - ·. 

Hauswirtsc hafts- u. Ernährungs-
wissenschaften · 

•Bau �resen ,, ,. ,, 
, 

Vermessungswesen . ( Geodäs.ie ) 

-Haschfoenbauwe$en 
' ·  " 

Elektrotechnik : -, 
Werkstoffwissenschaften 

Bildende Künst e  
" 

Musik ,. 

Fernsehen und Film 

Ohne Angabe. 
•. ,. 

I n s g e s :a. m t 
-

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
. a 
b 

a 
, b  
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b · 

-
� -· -- - ·  

7 rc 

1- -· 

� 

. -

202 
-

31 
2 

200 
1 7 

336 
4 

32 
25 
68 

2 
46 

-
-

� -
-

1 
21 14 
5703 

-

1 0 
-

1 2 -
-
- ' 
-., 
-

1 -
4 

1 8 
56 
1 

35 
--- -
-

338 
3456 

--
-

2 -
-

-

· 3  
-

.10 -
-

3 
' 2 

1 
6 -
-
-
-

14  
. . 92 

- ' -
--
--
--
--
-

1 -
5 -
2 --
-
-

1 6 
83 

- -
- 1 „ 

'r 
·- -

w 7 
_, -
- -- -

25 ·-
- . 

46 1 - -

4 -
- 3 
„ 1i! 1 „ 
- •: 

5 1 1  
- --
- -
1 -

84 . 74 
1 1 17 ·1310  

- - -
- 3 . „ 

.- . -

43 5 50 
- - - -

10 - 9 - - 1 
41 . - 54 
- 2 3 1 -
74 - 52 

1 - -

15 .3 8 
6 6 6 

15 13 1 6 
1 - -' .  

10 1 2 1 1  
- - -
- - -
- - -
- - -

543 63 790 
i600 ) 12G5 �48 

-
6 
--
· 1  
-
-
--
--
-

2 
1 2 
1 
2 --
--

62 
. 116!+ . 

l 

-
„. - . 

40 
-
a. -

39 
') „ 

85 
2 
4 
. 2  

10 
" .  -

6 
--
--

415 
. 838 

-
� l 1 - - [  ._. ·' 1 

39 1 
-

- -
1 - - -

1 - 4 -- 1 -
' 

. 38 -

l " 9 --
;,. 69 - 1 - 1- -

1 i - - 1 

' 2 8 5 ! 
2 1 8 ,1 2 . 
- - -
3 s r.· ' ,J 
- - -
- - -

: 1 
- -- -

35 2661 67 
135 808 201 

--
----
-
' 

. .  
-
- . 
- 1 
- 1  

i - 1 
1 -

„ ---
·-
-
-

-
--
--
-
--
. -
--
-

' .. 
-
--

. --
-
1 
-
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Tabelle 6. Deutsche Studierende an den bayerischen Hochs chulen im �/intersemester 19&9/70 
nach Studienfächeni und der besuc hten Hochschule  

Bes uchte Hoc hschule 

Un iversitä t  

Studienfach Hünche n Erl <:n gen- 11ürzburg . R.-gensburg 
Nürnberg 

:nännl . weibl. 111ännl. 
-

!\ atholische Theologie 321 1 2 -

Katholische Religions lehre 114 53 -

Evangelische Theologie 1 26 22 160 
Evangelische Reli gionsleh re · 16 4 12 
Allgemeine Medizin 2 002 665 1 094 
Zahnmedizin 365 9G 279 
Tie rmedizin 548 1 75 -

Pharmazie 1 253 329 191  
Rechtswissenschaft ' 3 231 574 636 

. .  Volkswirtschaftsle hre 530 109 281 
Oststudium für Akademik er 6 - -

Wirtschaftswissenschaft lichas Aufbaustudium - - -

B etriebswirtschaf tslehra 1 452  146 1 207 
flandelsschullehramt 72  23 206 
Wirtschaftswissenschaften für das Lehramt 106 53 37  
Sonstige Wirtschaftswissenschaften - 1 -

Soziologie 364 239 121 
rlisscns chaft von der Politik 15 1  56 35 
Sozial\lissenschaften 1 2 28 -
Philosophie  1 82 58 29 
Psychologie 293 268 130 
Pädagogik 1 02 51 40 
Volksschullehramt - - -

Lehramt für berufsbildende Schulen - - -

Geschichte , Vorgesc hichte 337 1 99 148 
Völkerkund e  13 1 1  -

Volksk und e 1 G  8 1 
Klassische Archäologie 10 1 8 1 
Ku nstgeschichte 1 21 206 15 
Theaterwissenschaft 158 94 1 
Musikwissenschaft 20 14 7 

--
P ublizistik 1 23 89 1 

· Allger.ieine und vergleichende Sprach-
Wissenschaft 4 5 1 

Latein 146 64 86 
Griechisch 13 7 1 1 
Sonsti ge alte Sp rachen 4 2 . 

Deu tsch , Germanistik 622 989 255 
Sonsti ge  germanische Sprachen und germanische 

Philologie ohne nähere Angabe 5 3 -

Englisch einschl. Amerikanistik 275 5 29 169 
Französisch 72 223 28 
Sonstige ror.ianische Sprachen und Romanistik 

ohn ll  nä here Angabe 1 9 47 7 
Slawische Sprachen · 27 38  5 
Philologie sonsti ger  e uropäischer Sprachen 1 - -

ii gyp tologie 2 7 -

weibl. männl. 

- 160 
- . 37 

10 -
15 -

254 1 135 
51 315 

- -

93 137 
65 909 
25 1 83 

- - .... 

- -

1 16  699 
52 2 
8 34 
- -

33 1 
7 5 
7 3 
2 .  20 

101 215 . 
9 1 1  
- -

- -

38 113 
- -

- 1 
1 4 

12 13 
- ' -

6 9 
- 1 

1 1 
37 51 2 1 1 

- 1 
1 85  209 

- -

1 85 103 
55 34 

5 7 
9 4 
- -

- 1 

weibl. 

8 
24 

-

-

378  
43 

-

1 16 
1 1 2  
38 

-

-

77 
1 

1 2 
-

-

-

-
4 

133 
1 
-

-

46 
-

-

2 
10 

-

2 
-

. -

22 
3 
-

1 74 

-

160 
64 

10 5 
-

1 

-

mannl . wei bl. 
' 

138 5 
31 14 

- -

- -

- -

- -

- -

- -

504 55  

1 
11 8 16 

- -

- -
384 29 

2 1 
21 7 

- 1  - -

1 2 7 
7 4 
- -

1 2 i . 2  
131 1 65 
23 1 G 
- i -

- -

57 26 l - -

. - 1 
- -

2 1 1 
- -

9 1 
- . 

1 
- -

1 29 1 2  
5 - 1 1 -

1 26 92 

- -

109 1 1 2 
1 9 28 

. 
1 5 

1 1 2 
- -

- -

Technis che 
Hochschule 

Hün chen 

männl .  weibl 

- -

- -

- -

- -

2&7 86 
- -

- -

- 1 -

- 1 -

- l -

- -

21.ii 
1 

3 
- -

- 1 -

- -

-

1 
-

- -

-

1 
-

- -

- 1 -

- -

- -

- -

170 1 1,2 
- -

- -

. -

- -

- -

- -

- -

. 1 -

- -

- -

- 1 -

- -

- -

- -
' 

- -

- -

- -

- -

� -

- -
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noch TabeUe 6. Deutsche Studierende an den bayerischen Hochschulen im ' Hintersemester 1969/70 · ·  · 
nach S tudienfächern und der besuchten Hochschule 

· ·· 

Besuchte Hochsc.h ule 
- Universität  · •  

' 

Studienfach 
München 

Erlangen. 
Würzburg R e gensburg Nürr.berg: ." 

. 

männl.  weibl . ·  . - ; ·�-mann-•. _ we1 ... . L rnänol.  waitl . m1in nl. 11 eib l .  

Philologie auß ereuropäischer Sprach�n 
_fBilologi e  o hne nä here An gabe 
Leibesü bungen. 
Hatheraat:i.k, angewandte llathematik 
fusik 
As tronomie 
Chemie " 

L �bensmittelchemie 
Technische Chegie 
Bioch eraie 
Biologie 
Botanik ' 

Zoologie ' 

Mik robiologie 
Geographi e 
-Geologie 
füneralogie 
He teorologie 
Geophysik 
Sonsti ge Haturwissenschaften und . Natur-

Wissenschaften ohne nähere Angabe 
L andwirtschaft 
,Gartenbau und Gartengastal tung 
Brauerei 
Fors twirtschaft 
Hauswirtschafts- und Ernä hrungswissen-

schaftcm,  Wirtschafts- und Arbeitslehre 
des Haushalts 

Architektur 
Bauingenieurwesen 
Vennessungs�esen ( Geodäsie ) 
Maschinenbau 
Fl ugzeu gb au 
Verfahrenstech�ik ' 

Elektrotechnik ( 
flachrichfon- und Fernmeldetechnik 7 f -1( <i�„-j --
Datenverarbeitung ·- · 

Herkstof fwissenschaftan 
Ohne Angabe  

I n s g e s a m t .  

46 
13' 

1 77 672 
631 

5 
; 756 27 

-

1 0  327 
8 

23 
-

59 
52  
13 
20 
16 

65 
-
� 
-

80 

„ 
-
-

.. 

-
-

.-

-
-
-
-

1 

15 424 
'·  

„ :' ' · 

32 
24 
82 
162 
49 l 

-

162 
, 28 

-
-

260 ' 
3 1  7 '  
-

< 39 
6 
-

2 
1 

27 
-
-
-

2 

.-
-

-

-

-
. .  

-
-

-
' 

-
-
--

6 389 

1 2 
3 

1 1 2  
545 
290 

-
425 

9 
22 

-

204 
6 
3 
-

52 
1 9 
4 
-
-

1 
. .  

-
-
-

" . 

-

-
-
-
-

· -
-

109 
-

42 
58 

-

7 138  

. . . 

- -

< 

' 

3 
4 

43 
83 
1'0 

-
63 
10  

-
-

80 
-

1 
1 

1 8  2 
-
-
-

3 
-
-
-
-

-
-

-
-
-
-
-

-
:. 

1 
4 
-

1 710  

· .  

. , 

1 

7 
5. 

7� 
236 
140 

1 
35 7 

9 
-

4 
100 

-

7 
-

42 
14 
1 
-
• 

3 
-
-
-
-

- . 

-
-
-

. „  -
-
- , , ,. 
-
-
-
-
-

5 429 

' 

2 
1 

42 . r 
46 

• 3 
-

l�6 
14 

-
? L 

83 
- 1 1 
-

17 
-

1 
-
„ 

3 
-
-

- -
-. 

-
-

- ·  

-
-
-

-
-
-
-

-
.. 

1 707 

, ,  . „ 

- -
8 .' 3 
- 1 

40 14 
- -
- -

: 1  
-
-

i - -
- -
� -
- .-
- 1 . -
- -

1 2  5 
- -
- 1 -
- -

1 · \ . - -
'· 

- - 1 - --
- - 1 

- - 1 
- - 1 

· 1 
1 

- - 1 
- - 1 1 

- -- -
- -

- -

- -
- -

- -
- -
- -
- -
- -

1 81 2 513 

Technische 
Hochschule 
München 

li.ä nnl.  

-
-
„ 

' 785 1 
823 

-
388 

9 
-
„ 

1 1 3  
-
-

22 
23 
16· 
6 

1 
-
-

-

249 
113 
152 

.. 

1 
- ! 

602 
'7�{ 
·:39 

1 01& 
'ä 
40 

1 272 52 
7 
-
-

7 226 

lieib l. 

-
- -
-

1 t9 
21 

-

58 
8 
-
-

19 
-
-

8 
9 
-

1 
/ / -

-

1 7  
52  

4 
. · -

40 . 
'i9 
_jl 

-

1 
-
-

9 
2 
-
-
-

661 

. e · .  
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noch Tabelle 6. Deutsche Studierende  an den b ayerischen Hochschulen im Wintersemester 1969 /70 
nach Studienrächern und "der besuc ht en Hochschu le 

Besuchte Hoc hschul e ( n )  
Phil . -theol . . Pädago gische 

Akademie der bildenden tl oc hschule 
und kirc hl . Künste für Musik 

Studienfach Hochschulen Hochschulen Mün c hen  
Nünchen Nürn berg 

-

·männl . weibl .  mä nnl. weibl . männl.  weib l. männl. wei bl , män nl .  weibl . 
1 

Katholische Theol ogie 241 1 - - - - - - -
1 

-

Katholische Religionslehre 1 1 - - - - - - - 1 -

Ev angelische Theolo gie 93 4 - - - - - - - -

Evangelische Religionslehre - 1 - - - - - - - -

P harmazie .�5 58 - - - - - - - -

P hilosop hie - 1 - - - - - - - -

Volksschullehramt - - 31 01 4075 - - - - - -

P hysik 2 - - - - - - - - -

Chemie 7 2 - - - - - - - -

Biologie - 1 - - - - - - - -

Architektur ( an Kunsthochschulen)  - - - - 18  1 9  13  9 - -

An gewandte Kunst - - - - 1 4  20 7 1 2  - -

, Bildende Kunst - - - - 1 58 95 69 31 - -

Kunsterziehung  (Künstlerisches Lehramt)  - - - - 149 ' 106 11 5 - -

Darstellend e Kunst - - - - - - - - 33 37 

Mu sike�ziehun g {Künstlerisches Le„  ·amt ) - - - - - - - - 88 98 

Musik - - - - - - - - 151 46 

Film - - - - - - - - - -

Information ,  Dokumentation und 
Bildung im Fernsehen - - - - - - - - - -

Künstlerische P roduktion im Fernsehen - - - - - - - - - -

I n s g e s a m t 389 69 3101 4075 339 240 1 00 57 272 181 

\ 

Hochschule 
für Fern-
sehen u . Fi lm  

München 
männl . 

-

-

-

-

-

-

-

. 

-

-

-

-

-

-

-

-

-

24 

23 
20 

67 

11eibl. 

' 

-

-

-

-

-

-

-

-

-

- ' 

-

-

-

-

-

-
-

2 

1 1  
7 

20 
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a Theologie ', 
· b  s .  

32 
201 

. 2· · .  
24 

22 . ;� 
1 28 

'9 .  · . 
1� , , '73 . 

„! 
Allgemeine Medi zin , Zahnme- · a 
dizin ,_Tiertnedizio„ Pha,rmazi& b 

Rechtsw:lss�nschaft. �. ·, a 

1r' ' �  - ��,1 

Wi'rtschafts-u �'soziaiwisseri..:. a 
sch�ften, Polit.Wissensch� b 

1 · . . . i Geisi:'o;u.SprachwiSse'n.; .>· a 
schaf to·n 1 )  , .: ... · b t , . „  - � .  ' , 
Volksschullehramt u,L ehramt a 
an berufsbi.ldenden Schulen b 

Natu.rvis�ensthaften ; " 
''" -' . · ;· 

a 
· ,, b 

land- .u:Fdrstwirtsc-haft . ;� a 
einschl;Braulies en - • 

. · · · · · • b 
. : „ '  . . . . 

B��-· �nd · Vena��-$un�s-
wasen . ' 
Maschirienhauwas� lind ' 
nak�rotetbnik .' . 

a 
b 

, 'a 
b 

258 .103 
5� .·. · . . ,243 
313 :. z1 
668 166' 

·• 

" . ·"z99 . 26 
. 5Q2 ." \ 161 
'361 . ' so 
772 . 1104 

' 1 29 
334 

„ 

175 
' 395 . ''-" 

\ 151 
291 
228 

. 464 
. • � 

- • ···'! ' - ,·, 1 .  

355 58, ' 263 
· . SGS /1�6 · / ' · 400  

428 
' 1 260 

1 8  '1 00 

., .- 27 . . ,· 242 . 
,3.6q ;  . 756 

2 
J :' 36 10 " . 1 1 8  

50 120 
.135 ·· 199 
' ! · . .  8 1 25 :  
: 9 6  . '250 
·10 142 

· · . 88 .. 272' 
31 

640 
1 24 . 
iGD-' 

· "· 
28 86 

a�: . ·1�2' 
' · "' 

. ; 10 
242 

. , 175� 
459 

. ' 8 
�55 ' 

' -
• 1· •l' - � -� „ . „� . ; ___ ,_ . 

12 144 . 233 7 

5 ;;. 9 . 
· c31 1  · ·  · •  

. . 23 
. . .  568- , . .  

- ,i 
13. 

24.3 
_ .I, . . : . 

Bildend�Ko·n·ste ; · � ' 

r· • : " · " 25 . ' 1s · Y ,·.13. 
56 " 41 

. , :,. 6 · . 8 
,..-·. ; 

!,. . . 29 ·:: 20 ,� 
a 
b 6ß 

J 
Musik 

i" :.J 
2 
!8 , . .  

• .  2 . a 

. ? , -
11; . ··. '"'. 

52 '  " 1'.02 ' 
11 

. GO . 
·· ·  15 . ' 

< , 64 
44 

415 

2 . . J 

3. 

29 .. · . . -

344 

1 6  " . 
. to?. 

'. �'�;-

' ' -( -
' 

• �. >,� ... . 2 . . -

. ,  
. 1r  - · 

�·:> „ '  

5 

'5 ' ; • 

. ' 1 1  . -. ' "  
22 . . . 

. , 
l: „ 

k •. 

. 1 . �· ., . ; 
· .v·, 

5 
. 8 . · 

1 1 
., 14 1 .  
., . .  5 , ,  

1 
3 
2 
7 
1 

· "'!. 
4 ' . „  
3 

. 2  
�. · 

. · · ·· 3 

'.� 3 " �· . 

21 
··· ·· a 
43 

.· „ 4 .  
1 
6 

1 
6 ·  

. .  9 
. . 35 

4 

. .  5 " /. . 
1 . .„- " ' : . 

. 25 . .  5 . ·· 1 2 
1 
4' 

5 
1 

1 1 
9' . . . 10 .  

2 3 . .  ' 

14 : 
-· 2 . ' 

- ..J . 

· · : .. ,; ,, - ·  ' 

9 . · r::: . - . · ' 

- · . . „. , ·
' ' 

' 
; 1 . . .  -

. 11  
i 

··4 . . ' 
2 ' 

. · i 

- - " 

. 1 ; ' 
3· 
2 :.. 

:: 3 .  
. �· . 

_i. ' ·', • „ 
t . . \ . 1 }( 

b . 46 \ :  . 

t, . 
35 . · 33 

- J..i 
15 

" · '  „-. · 

1 
. ,20, ' 

. " . i.. · . " 
F�;:�-�eh�n . .u�d_,F.il.il '.' , ;� ,ba 

�� . 1 jJ. / 

Ohne Angabe a 
b 

. • ·  ·- . . 

. _  .... .„ 

1 
, . - r�. , . 

- ' 'f 

1 '; ' 

;', -
. Ir 

. ' � .-�-

·1. 
- „ . 

' ·  

• .  

\ .... · ·  

. i 

• , ·, . 

'" . · . I ff. s g .  1 s a .111 t ' ' , a „ .  21 14 · 33ß 1 1242, . , 143. ·.· s13 · . . , 1a3. 
b :, 5703 )�58 '' 3424 2190 2071 . . 1 166 ' 7 . . 

1 ) · Ein$c�. leibesÜbungeh 
'! ' 1  . 

" ; .  · ' . .  " 
\ '  . „  . „ „  

• 'r:'t 

. . �-· ' „ "" '  

; 4 

; .,1 · 

. , ,  „ ' „  

� t .  

., . '· 

"' . . 

, .  

- . „  
' ·  
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. (l 

n: , ·  
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�. ·· . 

- �· 
.. „ . 42 '.· 

' 157 . 

\"""-

" •  

tl.-·,. -

. .  1 2 . 
56 
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. ' . • . .. 
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Tabelle 8. Deutsche Studierende an den bayerisc hen Hochschulen 

Deutsche davon im • • •  

· Lfd. Studienfach 
studi erende 

Nr. insgesamt . 1 . 2. 3. 4. 5 .  
ins- aar. , 

gesamt weibl . m.  w.  m .  w. m .  w .  m.  w. m .  w.  

' 1 �atholische . Th eologie 886 26 1 13 3 20 1 1 29 3 13 3 137 2 
2 Katholische Religionslehre 275 92  24 13 7 - 31  15 4 2 19  12 
3 . Evan g elische Theologie 415 36 73 10 13 - 72 5 1 9  2 42 1 4 '  Evangelische Religionslehre 4ß 20  2 3 -· 1 5 ' 3 1 - 5 2 

' 5 ATigem-e1ne lledlzin �--· � - --- --- - -
5881 1333 420 11 1 268 39 449 ' 142 285 73 430 166  6 Zahnmedizin 1 143 , 1 01. 1 09 16 90 1 2 1 1 0  23 74 1 0  104 22 

7 Tiermedizin .723 175 5 1 19 60  1 2  28 16 74 15 121 47 
8 P harmazie  1 222 596 1 35 137 90 98 81 90 71 76 78 55 -

f Rechtswissens.chaff - - 6086 806 75 0 1 88 378 44 847 1 20 349 35 737 1 45 1 0  Volkswirtschaftsl ehre 1300 18il 120 32 78 1 1 91 15 58 4 101 17 
1 1  Oststudium für Akademik er 6 ·  - - - - - 5 - - - 1 -

1 2 Wirtschaftswissenschaftl . Aufb austud,  247 3 73 - 45 2 52 1 26 - 26 -

13 Betri ebswirtschaftsle hre , 4110  360  455 63 244 19 395 49 234 1 7  396 61 14 Handlllsschullohramt 359 77 35 14  1 6 4 24 6 13 8 31 4 · 15 Wirtsc haftswissenschaften f . d .Lehrami 278 80  52 36 24 - 7 38 19 1 2  - 1 7 9 
1 6 Sonst .Wirtschaftswissenschaften 1 1 - 1 - - - - - - - „ 
17 Soziol ogi e 777 279 53 23 44 16  4 1  20 39 20 59 41 \ 1 8 Wissenschaft von d er Poli tik 265 67 24 1 6 1 5  1 25 8 20 6 26 13 \ 1 9 Sozialwissenschaften 41 9 1 1  2 - - 4 - 4 - - 1 
20 Philosophie 310  67 46 20 1 0  8 . 38 9 1 1  4 1 9 4 
21 Psychologie 1356 587 1 95 ·  146 ' 77 29 1 07 75 51 25 79 73 22 Pädagogik 243 67 24 20 21 3 31 14 ' 7 3 15 9 23 . Volksschullehramt { 7176 4075 65 8 1339 433 132 682 1 157 286 159 706 1 C68 24 · Lehramt f . berufsbildende Schulen 212  42 53  1 2  1 - 48 14 - - 50 8 
25 Gesc hicht e ,  Vorgeschichte 964 309 53 50 25 14 82 46 41 1 1 75 35 26 Völlwrku nde 24 1 1 ' 4 2 2 1 ' 1  2 2 1 1 -27 Volkskunde 26 8 - - 1 - - - - - - 3 28 Klassische Archäologie 36 21 2 3 2 - 1 2 - - - 3 . 29 l<unstgeschichte 380 229 30  50 14 15 24 35 1 0 7 14 24 30 Theate rwi ss anschaf t 253 94 25 27 14 6 21 13  10 5 20 16 31 Musikwis senschaft 68 23 1 2 9 3 - 4 2 3 1 7 3 32 -Publizistik 214 89 28 26 9 7 1 2  1 1 . 1 1  6 1 0 16 33 All gemeine und vergleichende Sprach-

Wissenschaft 1 2 6 - 1 2 "' 1 - 1 1 - 1 34 L atein 447 135 48 36 31 2 44 20 17 4 38 21 35 Gri echisch 52 12 2 1 - - 5 1 2 - 3 2 36 Sonstige alte Sprachen 8 2 - 1 1 - 2 - 1 - 1 -

37 Deutsch, . Germanistik 2852 1440 244 347 158 34 246 271 90 42 167 241 38 Sonst. germanische Sprachen u. ger-
manische P hilologie o . näh.Angabe 8 3 - - 1 - - - - - - 1 39 Englisch einschl . Ameri� anis tik 1 642 986 1 22 268 76 39 127 222 32 40 75 152 40 Französisch 523 370· 25 108 

41 Sonst. romanische Sp rachen und 8 13 15 59 8 9 27 60 

Romanistik ohne nä here Angabe 101' 67 4 1 6 7 3 t 4 1 6 1 10 42 Slawische Sprachen 101 54 8 1 4 6 1 7 13 2 1 4 5 43 Philologi e  sonst.europäisch.Sprachen 1 - - - - - - - - - - -

' 44 Ägyp tologi e  1 1  8 - - 1 - - 2 - 1 1 1 45 Philologie außereuropäisch.Sprachen . 102 ' 37 15 10 5 - 8 2 3 3 10 5 46 Philologie ohne nähero Angabe 61 32 21 27 1 1 3 2 - - 1 ---. . 47 L eibesübung en 531 1 68 1 1 0 52 12  2 78 49 7 - 71  27 48 Mathematik, angewar.dto Mathematik 2772 494 5 32 163 1 1 9  1 1  561 1 20 65 4 285 80 49 Physik 1 969 C3 346 30 57 3 335 9 39 1 229 1 6  

' i . 
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noch Tabelle 8. Deutsche Studierende an den bayerischen flochschulan 

Lfd .  
Nr. 

50 
51 

52 

53 
54 

55 

56 

5 7  

5 8  

59 
60 
61 
62 

63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 

70 
71 
72  
73 
74 
75 

76 

77 
78 
79 

Deutsche 

Studienfach Studierende 
i nsgesar.it 

ins- dar. 
gesamt weibl . 

'Astronomie 6 -
Chemie 2264 331 

L ebensmittelcheQie 1 14 60 
Technische ChElJ'llie 22 ·-
Biochemie 16 2 
Biologie 1 037 443 
Botanik 17 3 

Zoologie 42 9 
Mikrobiologie 31 ' 9 
Geographie ' 276 88 . .  
Geologie 1 00  8 
Mineralogie  26 2 
Meteorolo gie 22 2 
Geop hysik 1 7  1 
Sonstige Naturwissenschaften und 

Naturwissenscha�en o.n�h.An_ßabe __ 102 33 

r----266 
--

l an OIJi rtschaft 
Gartenbau ' und Gartengestaltung 
Brauerei 
Forstwirtschaft 
Hauswirtschafts- und Ernährungs-

wissenschaften,  Wirtschafts- und 
Arbe{ tslehra des Haushalts · 

XfrfiitaHur 
- ---

Bauin genieurwesen -- . 

Vermessungswesen ( Geodäsie ) 
Maschinenbau 

-

Flugzeugbau 
Verfahrenstechnik 
Elektrotechnik 

· Nachrichte n- und Fernmeldetechnik 
Datenverarbei tung 
Werkstoffwissenschaften 

- - -----

1 65 

156 

82 

40 

682 

803 
139 

1 017  
27 
40 

1390 

54 
50 
62 

17 
52 
4 
2 

40 
79 
13 

-
1 
-
-
9 
2 
1 
4 

80 ' Architektur ( an Kunsthochschu len ) 59 2ß - -- --- --- - - ·  �- -- 53 -81 Angewandte Kunst 32 
82 Bildende Künste  353 126 
83 Kunsterziehung (Künstl.l ehramt ) . 271 1 1 1 
84 Darstellende Kunst · 70 37 
85 Musik erziehung (K ünstl.Lehramt ) 186 98 
86 Musik 197 46 
87 Film 26 2 
88 Information , Dokumentation und 

Bildung im Fernseh�n· 34 11 
89 ��nstl. Produktion im Fernsehen 27 7 
90 

---
�----, 

-�-Aiigaoo --. -

I n s g e s a m t 56919 15622 

111. 

1 
267 

14 
3 
2 

51 
2 
3 
1 

19  
17 
9 
2 
4 

60  
107 
3 6  
60 

1 

-
91 

' 1 60  
35 

222 
-
1 

32D 

1 
30 
39 

5 

1 
42 
31 

5 
20 
32 

- -

-

-
-

1 
6ü68 

1 .  

11 .  

-
81 
16 

-
-

41 
1 
1 
-

21 
5 
-
1 
-

27 
8 

20 

1 
-

1 1 , 
13 

2 
-
-
-. 
-

1 
-

1 

4 
6 

7 
34 
21 

5 

26 

1 1  
-

„ 

-
-

3835 

2. 

m. 11 .  

- -

. 161 '  12 
4 „ 
2 . -
1 -

90 1 2 
- -
- -
- -
6 1 
9 -
4 -
1 -
1 -

- 1 
2 2 

5 2 
- -

19 1 

- -
- -

. 6 -. .  
- -
4 -
- -
- -
9 -
- „ 

1 -
4 -
1 -
- 3 

1 8  1 0  
16 10 

- 1 

1 1 

2 . -
- -

- -
- -
- -

2856 647. 

rn .  

-
362 

3 
8 

1 

1 87 
4 
2 
5 

31 
13 

4 

3 

1 

5 

51 
21 
32 

1 

-
96 

153 

41 
219  

-
1 

331 

3 
4 
7 
4 
-

35 

13 
6 

29 

38 

13  

14 

9 
-

&662 

3. 

11.  

-

75 
16 

-
-

132 

1 
„ • 
2 

13 
-

1 
-
-

-
2 

8 
2 
1 

22 
8 
5 
-
1 
-
-
3 ·  
-
-
-
6 
1 
7 

1 1 . 

. -

G 
19  
9 
-

5 
2 
-

3047 

4. 

m. 

-
90 
8 
2 
-

39 
1 
1 
2 

9 
2 
-
-
1 

-
3 
7 
-

16  

-
1 

6 
-
2 
-
-
7 

1 
1 
-
6 
7 

20 

15 

1 
-
3 
-

-
-
-

2247 

dav on im • • •  

w. 

-
6 

1 
-
1 

21 
-
-
-
1 
--
-
-
-

1 
-
-
-
-

1 
. -
-
- . 
-

. -
-
-
-
-
-
1 
2 

13 

9 
1 
-
2 
• ;  

-
-
-

665 

. 

5 .  

m • . · w. 

2 - . 
227 65 

4 10 
4 -

1 -
86 92 

1 „ 

2 1 

1 4 

30 19 
4 1 

1 -
- -
2 1 

- 1 

46 3 
7 6 

3 1 1 
1 1  -

- -
97 1 1  

1 0 1  2 
27 -

150 -
10 -

1 1  -

232 ·2 
8 -
8 -
2 -

4 2 

3 3 
23 14 
27 1 2 

1 0  10 

19 27 
32- 7 1 1  2 

9 6 
1 1  5 
- -

. 5544 2779 
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, . .  : ' _. : ··�· · ' ·  im Wfotersemes'ter 1%9 /7,0 na.ch · Stud ienfäche�n und Fa chsemestern 

.Fac�'semester .  
' , . 

' , ,  . ' . 6. ' ' 

m_. . · ... w. 

53 6 •.:. . 
' 1 '  ' 2  

.
· ·� ·  1 · . 

>1- ':" 
' 29 '17 . 1 ' ''. , :-

1 2 · 
. ,: ' 1 ' 

·16 
� - 5 

·:- . 

' 1 

. 1 
: 4' 

4 
. ·� 

··:· · - · .. 
' . . 

1 � t - .  

- · 

' \ l ' 1 
"-<"\ ' 3 • '  , �  

·- . •. 

7 ; -

9 , 
l 

·-

/4 . 2 ' 
' '  � 1 '  
15 7 
14  14 ' 
·1 
1 1 

· 3  l 
' ' "· 

.• 

„ . . • - · 

. • 

' 7. 

m. · 

1 
189 

3 
1 

44' 

2 .  
5. 

14 
8 

2 

30 
1 6  
1 5  
„ 1  

95 
' 143 
. 24 
'143 ,  . 

1 0  
1 1.6 
' 204 

18 . 
3 
1 
1 
2 

16 
1 2 
2 

14 
10  

' ·  

;- ,
· 

8. : 
' "  

m.  ·w. ' · m .  · · w� 

1 
34 57 
6 ' �  

· -
- · 1 

46 ' '  15 
1 

' 1  4 
2 
9 1 1  
1 1t 
- < 

' .1. , 

1 

· 4 
7 · 4 

1 6 

6 

4 · ' 1 21 
3 4 

· .. ' ,zu 

1 
5 

... 

2 .  
5 

15 
8 
1 
3. 
2 ' 

2 •  
JO '

' . 12 
. 2 ' 

26. 
' 4 

' 1  
25 

3 

7 
. - . 

: ·· 1 0 • 

37 
, : 4 

3 

4 
2 
1 
2 
2 

· -

1 
1 

' '  

, 1 1 .  1 3 �  
' 1 :hund. ohne. ,  
hö heren Ang abe . Ud·. : 

Nr •. � / I,. ·-

w.  m • . . w. · .ra� , W•·  11; .  w .  m.  w. m „  11. m�  · . . 11.  

, _  ' 
3 102 

. 4  
3 31 
1 1 

„ .... ''·, · . 1 
9 . ' 24 .  ; 15 10 '1 ' " -· 

2 1 · 1 .  4 .  
2 ' -

4 12 2 3 

1 

' 6  ' 2  
l ' 1 . 

1 
, - . ,. 1 " , . !  

_ ,  

� \ · - . l -

. - ' � 
- '\ ·· -

. � .80 

• ' { 1 
' 9  
. j  
1· 

3 13 
3 
1 
1 
1 

2 28 r 
:. ; i  . ·1 

9 1 

1 
2 1 28 1 0 
.; - 1 

1 • 

.3 .-
' 2  10 ' 2 

1 • . · 1  ( , · �  
2 · 3 

1 

1 
1 

: -, , '  "l . 

- · 

„ . .  -2. · 1 
10 . 1 
.1  

- . ·,
' ' j· 

- f 
1 

· -

. � -· 

- " 

·., --, 
. -

' '  
50 
51 . 52 
53 

- 54 
.55 

•. 56 
57 

"\. . _5 8· . 

,. -

':" 59 ' ' ' '> 
60 ,, ' 

c 61 . ' ,· 

62 ' , • . 
. 63-r . · · " • • ,1 " ' (  

„ . 64 . 
'

- „ - (i5 
66 - ' · - ··, 

· - 67. 
6'8.· · 

. 12 ' 6 82 . 
. . 1 1 6 .  

9 ·  
1 

. .  _ _. ,_ „  . . . 3 1 , , J .· 71 
8 .;, 54 

;.':" . ' . 1 

i 13 . 2 ( . ,  2 30 . 5 . . . 3 . ' 25 
ä 

:. " ·69 · ·, . 

. 70 '.  
- . ,71' : . · 

„; 

2 · " 4 
„ 

tO 

7 "  
· -

. · · · .--

. - , „  
2 1 ' 4 
5 2 1 

15 7 8 
8 1 2- , . .  8 > 

. ..... 
-5 1 

20 1 
6 5 

. - . 

1 

' •  

. 1 1 · . . · .. : 
1 23 

4 
8 

129 . . 
1 2 

1 . 

' •  

3 

. 1 . 1 
' 1 5 

,22 ·� >' · :4 . 
1 2 ' 1 1  
4 5 
2 1. 

12 :4 
. - ·  

4 

1 
2 

11  
' 2  
· 2  

3 

- �  . .  

' •. � 1 ' • • 

� .·· 22 1 3 

: � 7-1" .,, ' 4 
:1 

· ""  2 . ,  - ·'-
91 2 

- ' "3 · . „. -

2 

'2 . ;•i '",' . „ 

2 2 
2 ' .;. 

. 1 1 > 3 7 '. s , ' s · 1 1 
1 
1 
8 
- ·  

1 :· 

1 
3 
2 

- . ·._., _ 

· <'.·
' 

- -: · -· , 

- ·  

· -

33 
2 

21 
3 

.„ . 1 .:. 
3 
t 
1 1 

/•.' ; 
„.: ' " 

1 

-- -·· ,.. - ---- ----

-- - . „ 
' -

.„ 

- ·  ' 

22 

14 . :  1 . .:, 
. - ' 1 

1 
1 

·- - ·  

·. -

_, 

2 • 

„ •. 

,, 

. •, 

12 . . 

73 , . 

74 
· · • . 

... 75 . . „ 16' . , 
.77 
78 

„. 79 , 
; · � 80 

81 
- /• .82> 

83 \ . , ,  

84 
85 " , ' · ' 

86 :  
„ 87 . 
';. " 88' 

' ·'·' 
a9, < · �· . · 

.90 '. ' , · · · . 

--: (: . . 

2050 '.; &a1 · 4065 1261 1906 583 3250 ' ,  .686 · ;i:. 1470 ; 431 215.4 ;._l- . 529 7-72 250 708 138 . 23� 50 506 ' 40 „ '  
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. lfd, 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

1 0 
1 1  
1 2 
13 
14  
15 
1 6 
17 
18 
1 9  

20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 

32 
33 

.34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

. 43 
44 

.. . 

•• 1 . \ • /!�, :. 

- 36 -

Tabelle 9 . Ausländische Studierende an d en bayerisch en Hochs chulen 

Ausländische 
Studierende 

Grundstudienfach 
insgesamt 

ins- dar. 
gesamt weibl . 

�atholische Theologie 155 5 
1 2  2 Evangelische Theologie ·- - - -- �- -·- -- - -

Allgemeine }ledidn · · 

Zahnmedizin 
Tiermedizin 
l?harraazia 

. . . ReefilsWis senschaft 
Volkswirtschaft 
tlirtschaftswissensch.Aufbaustudium 
Betriebswirtschaftslehre 
H_and elsschullehramt 
Sonstige Wirtschaft swissenschaften · 

SoziÖlogie 
Wissenschaften von der Politik 
Sozi alwissenschaft en 
PhilosöphiB,Psychologi e ,Pädagogik 
Lehramt an Volksschulen X 
Geschichte  
Kunstwiss enschaftlich e  Fächer, 

Publizistik 
Al ta Sprachen 
Deutsch, Germanistik · 
Englisch einsch l .  Amerikanistik 
Romanische Sprachen 
Slawische Sprachen 
Vergleic hende Sp rachwissenschaft ,  
· Philologie auBereuropäischoi' 

Sp rachen 
- - - -

L eibesübungen X: 
Pfillologi e ohne nä here Angab_e ___ 

l4äfheClalIK, -angewandte- Mathematik -
Physik 
Chemie 
Biologie ,  Botanik , Zoologie, 

Anthropologie 
Geograp hische und geologische Fächer 
Sonstige Naturwissenschaften und 

Naturwissenschaften o.näh .Angabe 
landwi.rtschaH und Gartenbau 
Brauwasen 
Forstwirtschaft 
Bauwesen 

--- . 

-Vermessun gswesen ( Geodäsie ) 
Maschinenbauwes en 
Elektrotechnik 
Werkstoffwissenschaften 
Bildende Künst e 
Musik 
Film und Fernsehen 

- -

I n s g e s a m t  

-

5 26 94 
110  28 
48 6 
27 15 9f >--- - - - --

1 8 
. 136 1 0 

44 2 
216 16 

3 -

2 -

47 6 
53 1 1 
6 3 

1 61 46 . 
34 19 
51  16 

96 42 
7 2 

378 . 240 
44 31 
21 15 
27 1 1  

39 12 
6 2 -� f---

16 
44 

103 
1 1 6  

59 
71 

13 
21 
31 
6 

209 

1 
1 49 
1 98 

4 
103 
1 01 

20 

3613 

- - - - . - 3 
7 
6 

16 

27 
1 

3 
2 
-

-

1 1  
-
· 1  
2 
-

34 
57 
4 

82G 

1 • 

m. 

9 
1 

1 2 
2 
1 
1 

15 
10 

8 
23 

-

-

1 0 
6 
-

14 
4 
a 

9 
2 

29 
2 

1 
4 

1 
3 
·1 
6 

24 
10  

4 
5 

1 
4 

13  
1 

23 
-

26 

27 
2 

15 
13  

-

350 

davon im • • •  

2 .  3 . 4. 5 . 

w. m.  w.  m.  li. m. w.  m.  w. 

- 4 2 8 - 7 - 13  -

- - - 3 - - - 2 -

8 25 2 21 9 28 2 38 8 
2 3 3 4 1 4 1 5 1 
1 8 1 4 - 10  - 5 1 
4 1 5 2 - 1 1 1 3 
3 3 2 1 2 2 3 - 3 2 
- 8 1 6 1 6 - 6 2 
- 11  2 7 - 8 - 5 -

1 17 4 15 5 1 9  1 1 6  1 
- - - 1 - - - - -

- - - 1 - - - 1 -

3 4 - 3 2 4 - 8 -

3 5 1 3 ,  3 2 1 1 -

- - - 1 - - - 1 -

7 • 9 5 13 7 6 3 14 5 
1 1  1 - 6 3 - 2 3 2 
2 - - 4 1 . 1 - 1 2 

7 4 1 7 8 4 2 7 ,  4 
- - - 1 - - 1 - -

49 5 7 28 55 3 7 16  41 
11 1 4 2 4 - 2 6 3 
3 - 1 1 6 - - - 2 
- 2 . 2 . 2 2 1 - 1 2 

- - 1 1 1 5 3 3 2 
- - - 1 1 - - - 1 
1 1 - 1 1 1 . 1 -

2 1 - 1 1  1 2 . 3 2 
3 2 1 9 , - 1 - 8 -

2 .  4 . 7 1 7 2 9 2 

1 2 5 8 7 2 1 3 1 
. 9 - 3 1 6 - 6 . 

2 1 - 1 1 2 . 1 . 

- - - 6 - - . 6 -

- -· . - 11 - - - 6 -

- 3 - - - - - - -

. 2 4 1 20 1 10 - 38 3 
- - - 1 - - - - -

1 - - 25 - 1 . 18 -

- 1 . 39 1 5 - 27 -

- - - - - - - 1 . 

7 1 1  1 9 3 2 4 10 4 
14 3 1 8 14  2 4 4 7 

- - . 9 3 . - 7 1 

150 153 53 325 145 153 37 30i+ 102 
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Fachsein�ster 

6. 7. · 8 • . . 1 9. 1 0 .  1 1 .  ' 12� ' .  13.  

m .  -· w • .  · · 111 •• . .  . m . w • .  • .„ m • 11. 
. 
. .,.lll. w. lll . • ·'·. 1>t' ' m. 11. m . .  v. m .  

- " -� 

�50 , 7 
'.· 8';:· . ·. ; 2  

• . 1' 
2 1 

,• 

. 4 .· 1 
1 2 

5 1 
1 

10 • 2 
' 1 .  1 

. .  1 · ·  . ' 3. 

�· ' � 
s a 

" - , ·„ 1 

1 

. 5  

5 
3 

3 
7 

l „. 

„ 

' 5 
1 

. , ,  

1 
. • 

· · . •  

1 

. .  
. . -

. -

3 

• 

19 ·  • .  5 . 
·· 1 
SG 17 34 
3 · · 2  l ' 9 . 
4 . · . .. 1 ·  l , 2 
- . 1  . 2 

1 

· 1  
- · . 

, _  

. · 9 

.-
.·. 13 

1 

1 ·3 8 2 '  4 
1 '  

11  · 4 • '  4 . 
5 3 3 

. 4 

23 3 

23 
". 1 

6 . '''47 
3 ' 1 1  

3 

1 
1 
9 

� 

., . �o 
1 

2 
1 
1 

1 8 
•· ' 

2 · s ·  

· 3 
2 

3 

1 8 

1 

; ' 'i 
, . . 

„ .  

. t . · 

-. 
' 27 

• . 1' 

5 
- .'.· .� · . 38 1 2 ·  
J 1 

1 

· 2 1 
. · 13 .f 

' � 
\. -

3 
3 -

6 -

, 7 6 

14 

35 .7 
. 13 .', . 7 

1 

13  
15 

3 

9 . 1 · 6 ' 
- - 1 

17 6 10 
i . - . ,1 , . 
1 ·

. „ 

' , 1 
4 2 1 

. . 6 3 

1 
. , 

1 „ 
3 9 
1 . 4 

- . 3 
1 3 „. 

13 : 14 1 9 : 1 , .  2 

„ ... r: '  

, 5  

3 

· 1 
9 

2 
·, 1 

5 

., l 
2 

1 . �· , 

· 6 1 . 2 
" -. '. ·  „ ,. 

1 2 · .  2 
1 • 

1 

1 

1 - 1 s 6 ' .; 
1 2 � 2 . 

2 1 · '  
· 1 

4 

-� 1 
2 

1 . 

5 
2 

. 5  
8 

1 0  

3 
7 

37 

. • 19 . 32 · 

' 5 
1 

. 2' 

1 

1 
„ .  

3· 

· 2  

1 ·  

1 

1 
1 
4 

... . ·1 

1 
' ' 

3 
. ;. · - ; 

. 1 . „ -
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8 1 
1 ' •  · ."1 6 . 3 
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3. 
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. 3 
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9 

1 0 
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', 15 " 
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17 
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. 20 . 
21 
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16 

„ 
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Geburtsj ah.r 
0 • De u tsche 

A • Ausländer 

1951 und später 

1 950 

1949 

1948 

1947 

1946 

1945 

1944 

1943 

1942 

1941 

1940 

1939 und früher 

ohne Angabe 

I n s g e s a m t 

. .  

D 
A 

D • 

A 
0 
A 
D 
A 
0 
A 

D 
A 

D 
A 
D 
A 
0 
A 

0 
A 
0 
A 
0 
A 

D 
A 

0 
A 

D 
A 

;_ .  -- ,: . .. 
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Tabelle 10. Studierende an den bayerischen Hochschulen im Wintersemester 1 969/70 

Studierende 
davon im • • •  

insgesalilt· 1 . 2. 3. 4. 5. . G .  
ins- dar. m .  w. m. w. gesamt weibl. m. w .  m.  w. m. . w. m.  w • 

192  86 92 83 4 - 4 2 - - G 1 - -

1 8 9 9 5 - - - 4 - - - - - -

2655 1420 11 17 13 1 0  9 15 94 88 6 . 1  8 5 - -

1 13  59  37  23 2 2 15 27 

1� 1 
3 - 4 - -

5905 2705 1600 1265 1 1 8 85 1301 1 192  36 147 125 1 -

247 106 68 37 B 8 31 . 24 6 22 26 2 -

75 86 2951 1 248 464 581 75 1583 109 8 122  99 947 1077 41 43 
253 90 34 4 13  3 53 33 9 3 32 18 7 2 

8422 2607 838 135 841 72 15 19 455 391 80 1 247 1 005 145 141 
326 1 1 9 21 8 11 7 49 20 1 1  2 36 21 . 8 7 

7019 ' . 1785 354 57  440 38 999 143 519 61 · 1 059 367 265 138 
321 ·. 91 1 8  5 1 1  6 38 12 7 8 34 1 2 20 6 

_5 85 1 1 1 79 132 23 129 28 427 33 268 31 836 103 387 46 
333 88 16 2 8 3 1 9 9 7 2 25 7 10 3 

6516 1047 1 14 24 48 9 237 32 1 88 25 654 47 306 45 
31 1  52  6 1 9 - 13 8 8 1 19  2 13 4 

4840 654 65 16 24 18  1 19 . 14 78 25 265 30 177 . 23 
35 1 64 11  4 3 1 14 3 10 - 23 1 17 -

2738 331 44 1 2 1 9  10 61 15 41 6 1 08 1 2 70 23 
295 35 

1 
1 1  5 5 1 1 2  . 1 7 2 19 1 13 1 

1 841 218 35 21 26 7 . 54 1 1  32 1 2  73 9 50  13 
217 29 2 1 6 1 1 1 2 8 4 7 3 1 1  -

1052 1 72 18  8 15 7 29 20 13 8 46 16  34 13 
197 15 5 - 1 0  - 7 2 5 2 6 2 13 1 

2300 466 46 . 40 45 22 99 34 57 28 120 4G 66 27 
631 69 1 1 2 15 3 27 6 20 5 22 1 26 1 

2 1 - - · - - 1 - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - -

56919 15622 5703 3458 2299 386 6527 3137 1 735 41 2 5516  2923 1622 5 12 
3613 826 249 97 1 01 35 289 151 99 38 245 98 140 25 
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nach Gabur!sjahren und Hochschulsemestern 

Hoc hschulsemes�er 
7. ! 

m. 

. .  -
-

, . I 1 . 
-

2 '  
2 

105 
10 

71 1 . 
40 

883 
' '56 , · ' 

.. 
812 
41 

948 

34 ' 

�40 . 
. 29 

134 
22 
92 
22 

57 
. 19 

1 43 . 

29 

-

,.. „ 

' 
43'20 

304 

\' ,.•' 
. , 

· .  ' 

w.  

- ' 

-

1 
-

-

4 

'· 

92 , . 

17 

534 

28 
467 

1 2 
1 86 

12 

94 

· -�� - ! 
,6 

22 
3 

13

1 ' 4 
9 
. 

30 
5 
-

-

1�88 
. 95 

' 

8. 

m .  w .  

- -

- -

- -

- ' ' -
' 

4 
1 

5 
1 

1 10  
9 

236 
11  

31 6 

' 1 1  
534 
15 

285 
15 

89 
15 
67 
6 

36 
9 

66 
20 

-

-

17510 
115 

> 1 
,,; 

-

-

10'1 
4 

215 
5 ' 

' 121 

5 
57 
4 

29 

� 
22 
3 

1 8 
-

11 
-

32 

. „ .. , 

5 
-

-

607 
31 

9 . 10 . .  ·. ' 8: 1 • , 

m • . .... m .  w • 

- - - -

- - - -

- - r . - � 

· - - - -
' 

4 1 " 2 ' . 
- 1 - -

2 - 1 -
3 1 0 1 -

5, 4 2 -

19 19  2 2 
393 237 77 58 
27 1 2 , 1 3 

690 245 225 151 
52 19  8 5 

852 143 305 135 
' 45 :,, � 17  4 

85 1  58 438 54 
31 10 22 7 

31 9  31 220 24 
30 5 1 9 2 

· 120 . 1 6 ., ·90 18 
20 · 3 1 1  2 

' 69 11  43 ' ·18 
1 0 1 13 1 

·. 150 31 1 1 0 34 

62 8 30 9 
1 - ' - - -

- - - -

3456 ' 777 1513  482 
299 94 1 24 35 

- 1 

, .. 

1 1 .  

m .  

( ,  

-

- ·  

-

-

1 '  
-

-

-

3 
1 
3 
6 

381 
36 ' 

646 
36 

603 . 
39 

517 
23 

227 
22 
79 
21 ' 

130 
43 ; ' 

- ' 
-

' 2590 
227 

. ,,. . � 

11� 

-

-

-

-

-

-

1 
-

-

-

4 
7 ' 

171 
14 

227 
9 

115 
13 

30 
4 

20. 
4 

10 
1 

36 
5 
-

u 

614 
57 

' I ' 

,9 -

12. 13.  

m .  w.  r.i. 

- - -

. ... . - -

- - -

- - -

- - -

- - -

- 2 -
- - -

- - 2 
- 1 -

- 3 - 1 
- .. -

'" 

67 38  1 
3 2 6 

179 130 294 
8 ' 3 1 8 

228 
19 

198 

23 
1 67 

13 

69 
. 1 8 
106 
· 43 

-

-

1017 
127 

84 31 6 
6 23 

35 210 
2 26 

21 214 
1 14  

10 87 
3 10 

16 1 14 
„ 46 1 

- -.. 
. -

336 1 239 
25 143 

. . .  \ "  

14 . •  
. 

w. m .  

- -. � ,, 
- -

- -· 

- -

,. - .. 

- -

. -

- -

- -

- -

- -

3 -

3 -

4 1 

65 74 
3 6 

102 1 26 
6 10 

36 99 
3 1 1  

12 ' 100 
2 5 

1 2 48 
1 3 

15 65 
8 36 
1 -

- -

246 532 
30 72 

, . · . 1 

w. 

-
.. 

-

. 
-

-

-

-

' -

-

-

-

- ' 
' 

-

-

l 
13 

1 
30 

1 

20 
1. 
7 
1 
7 
• · 

21 
1 
„ .,' 

-. 

98 
6 

15.  und. · 
höheren 
m. 

-

-

-

„ -

-

-

· -

-
-

-

. -

... . 

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

· I 

ohne, 
Angabe 

m. w. 

-

·-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

- ' 

-

-

- ' 
.„ 
-

-

-

-

Geburts-
Jahr 

' 1951 u • 

später 

1950 

, 1949 . ' 

' 

1 948 

1947 

1 - 1 - ' 1946 
1 - " -

1 " '" -

1 - 1 

10 1 -

1 2 1 -

1 71 15 -

21 1 -

277 33 1 
1 24 ' 1  -

274 20 2 
28 1 -

235 22 -

33 - 1 -

493 53 4 
129 3 3 

- 1 , ' - -

-

1462 
249 

-

144 

8 

"� . 

. ;. 

-

8 
4 

. 

. 

-

-

1 

l 
·1 
. .  

-

-

. 

. 

1 
. 

. ' 

,. ' 

2 
1 ' 

1945 

1944 

1 943 

1942 

1 941 

1 940 

1939 u . 
frü her ·· 

o hne 
Angab_e 

Insge-

· samt 

" ' 

. - � 

. ' ·, 

,.....,.; 
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Tabelle 1 1 . Deutsche Studienanfänger ( 1 .  Hochschu lsemest er) an den bayerischen Hochschulen im 

Deu tsche Studienanfänger ins gesamt 

Beruf des Vaters 
Sommersemester 1 969 Wintersem ester 1 969/70 

männlich weiblich zus ammen männlich weiblich zusammen 

A. A k a d e lil i k e r  insgesamt 420 155 575 1 426 1 070 2 496 

Beamte und Richter mit abgeschlossener Hoch-
schu lbildun g  insgesamt 1 98 59 257 649 5 1 2  1 1 61 
davon Hoc hschullehrer 4 1 5 31 32 63 

Lehrer 98 28 1 26 3 06  248 
1 554 

Geistliche 14 5 1 9  56 36 92 
Richter, Staatsanwälte 16 4 20 51 39 90 
Höhere Medizinalbeamte 9 6 15 39 29 68  
Höhere technische B eamte 14 5 1 9  50 30  80 
sonstige Beamte ( auch Offiziere) 

und ohne nähere Angabe  43 1 0 53 116 98 214 

Angestellte mit abgeschlossener Hochschulbildung 
insgesamt 74 30 104 31 2 220 532 
davon Hochschullehrer - - - 1 - 1 

Lehrer  1 2 3 9 5 14 
Juristen 5 4 9 20 9 29 
Ärzte, Zahnärzte , Tierärzte 5 3 8 22 21 43 

. Ingenieure, Architekten , Chemik er 28 18 46 144 1 1 5  259 
Wirtschaftsprüfer 2 - 2 4 5 9 
Apotheker 3 � 3 2 - 2 
sonstige Angestellte 30 .., 33 1 10 65 175 .) 

Selbständi ge mit abgeschlossener Hochschulbildung  
insgesalilt 134 61 1 95 432 323 755 
davon Lehrer 1 - 1 - 1 1 

Rechtsanwälte, Notare 19 7 26 43 40 83 
Ärzte, Zahnärzte,  Tierärzte 62 31 93 21 9 1 79 398 
Ingenieure, Architekten , Chemiker 15 9 . 24 61 46 1 07 
Wirtschaftsprüfer 4 2 6 20 7 27 
Apot heker 21 8 29 35 18  53 
sonstige Selbstä ndige 12 4 16 54 32 86 

Selbstä ndige Landwirte mit abgeschlossener Hoch-
schulbildung  1 1 2 10 4 14 

Handel- und Gewerbetreibende mit abgeschlossener 
Hochschulbildung 9 2 1 1  18 10 28 
Mithelfe nde Familienangehöri ge 1 - 1 - - -
Akademiker ohne genaue B erufsangabe 3 2 5 5 1 6 
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' .· Sommersemester 1 969 und im Wintersemester' 1969/70 nach dem Beruf des Vaters ' r t, • -;. '.,:_. 

Beruf des Vaters 

Deutsche Studienanfänger  insges am t , 

Sommersera ester 1 969 Wintersemester 1 969/70 

. l 

· männlich weibiich zusammen männlich wei blich zusammen 

B.  �, i c h t a k a d o m i k e r  <- .'• , 
?" � t., . . � 

ins gesamt 

' Bea1tte �ne abgeschlossene Hochs�hµlbildung 
insges''amt · .·. ' · 

· · -� •,? . 
' daviin� Offiziere ,  ßundeswehrbeamt e ,„;�s ti.ga, · .• „ 

· • Militärberufe · 

Lehrer \ 
Beamte des höher.an D"ienstes 
Beamte des ge hoben en Di enstes 
Bea1:1te. des mittl eren und einfachen Dienstes 

. „ 

Angestel lte ohna abgeschlossene Hochsj:hulbildung 
' insgesamt  

· , 

davon leitend e · Angestellte 
Lohrer-
Werkmeister 
sonstige Angestellte  

' .  :'" '. Arb ei ttrr ins gesamt
. 

�-
davon Facharbeiter,  unselbständige Handwerker, 

, flerkilleister , 
· 

angel�rnte Arbeiter · 

nicht gelernt e Arbeiter : 
L and arli.eiter 
Arbeiter. ohne nähere Angaba 

· Selbstä nd ige Landwirte , Bauern 

"' 

Handel- und GtJworbatreibande. ohne abgeschlossene · 

· Hochs·:hulbildu n{insgesa111t 
·· · · · • 

davon Fabrikanten · 

Gro ßhändler 
Einzelhändler, Gastwirte 
selbstä ndige Handwerker 
sons tige selbständi.ge Gewerbetreiben de .· 

· Sonstige Selbständige ohne abgeschlossene Hochschul
bildung 
Mithelfend e Fa,milienangehö ri ge · · 

Nichtakader.iiker off ne genaue Berufsangabe 

C. 0 h n e B e r u f u n d B � r .  u f s a n g · a b e · 

I n s g e s a m t 

' . 

' '.\': 

. 1 665 

383 

. ' 40 
5 

19 
130 
1 89 

512 
90 
4 

46 
372 

262,· 

1 52 
63 
27 
6 

14 

106 

334 
'20 
.12 
36 

128 
' 138 

40 
7 

21 

29 

2 1 14 

„. " 

178 . 

25 

2 
' 1 

4 
7 

. 11 'I'• 

59 . 
16 

3 
40 

7 
2 

' 1 

1 

10 

' 55 ' 
1 
3 
4 

1 1  
. 36 

14 

4 

„ 5 

· 330 

. 1 643 

' �.. ' 

408 

42 
6 

23 
1 37 

. 200 

571  
106 

4 
49 

41 2 

273 

159  
65 
28 
6 

15 

116  

389 
21 
15 
40 

139 
174 

54 
7 

25 ' 

34 

2 452 

4 21 9 . 

870 

85 
15 
58  

346 
366 

1 450 
290 

4 
45 

1 1 1 1  

5 89 

385 
1 20 
77 
7 

270 

867 
58 
36 

ll5 
291 
367 

125 
1 2  
36 

58 

5 703 

2 333 

545 

54 
11 
32 

27 8 
170  

802 
152 

5 
21 

624 

144 
46 
19 
2 

145 

528 
42 
22 
67 

156 
241 

77 
8 

17  

55 

6 552 
'• ' 

1 415 

139 
26 
90 

624 
536 

2 25? 
442 
· 9 
66 

1 735 . 

800 

529 
165  

96 
· 9 

415 

1 395 
100 ' 5 6 
1 82 
447 
608 

202, 
20 
53 

1 13 

3 458 . .  9 1 61 
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Tabelle 1 2. Deutsche Studienanfänger ( 1 . Hochschulsemester ) an den bayerischen Hoc·hschulen i111 Somraersomester 1969 und im 
Wintersemester 1969/70 nach  Stu dienbereiche n und Stellung im Boruf · des Vaters 

Deutsche Akademiker 
Studien gebiet Studien-

An ge- S elb-
anfänger 

Beamte stell- s�än1 ) a • Sommersemester 1969 insgesamt 
te 

b • �/in tersemester 1 969/70 d1ge 

Theolog ie a 34 5 - -
b 225 37 5 15 

Allgemeine Medizin , Zahn- a 319 35 26 69 
medizin , Pharmazie b 737 120 55 138 

Tiermedizin a 42 4 1 4 
b 52  1 1  7 5 

Rech tswissens chaft a '334 39 20 40 
b 834 103 73 1 22 

Wirtschafts- und Sozial- a 325 26 1 1  17 
Wiss enschaft en b 753 47 43 54 

· Geistes- und Sprach- a 441 65 20 30 
Wissenschaften b 1 876 307 1 15 178 

Volksschull ehramt a 413 29 4 7 
b 1 758 191  50 68 

Lehramt an berufsbil- a - - - -

denden Schulen b 66 6 2 4 

lfaturwiss ens ch aften a 455 45 14 29 
b 1 620 216 1 05  108 

Lan d� und Forstwirt- a 20 5 2 2 
schaft b 216 23 9 21 

1 Bau- und Veniiessu n gs- a - - - -

wesen b 245 23 17 30 

11aschinenbauwesen,  a 23 - 2 3 
Elektro technik b 573 48 34 32 

Künstlerische Fach- a 46 4 4 ß 
richtun gen b 205 29 1 7 21 

Ohne An gabe a - - - -

b 1 - - 1 

I n . s  g e s a m t  a 2 452 . 257 104 209 
b 9 161 1 161 532 797 

. 1 )  einschl.  mithelfende Familienangehörige ' 

davon waren die Väter 

Ange-
ohne 

Beamte stell-
Angabe 

te 

- 5 6 
- 26 40 

1 32  69 
- 90 140 

- 5 8 
- 5 1 0  

- 50 82 
1 146 189 

2 51 65 
- 77 197 

2 73 1 1 1  
1 274 465 

- 78 1 09 
1 35 6 451 
- - -

- 10 12 

- 102 1 1 1  
2 257 429 
- 2 3 
- 26 28 

- - -

- 34 56 

- 4 4 
- 66 198 

- 6 3 
1 28 37 
- - -

- - -

5 408 571 
6 1 415 2 252 

tlichtakadomiker  

S olb-
Ar-

s�än-
1
) 

beite r  
d1ge 

5 1 1  
·34 64 
1 9  66 
36 144 

2 15 
1 12 

25 71  
5 0 144 

38 1 04 
64 259 

44 92 
137 376 

78 92 
195 383 

- -

15 17  

52 92 
161 320 

1 5 
19 84 
- -

11 71 -

6 4 
63 1 08 

3 14 
14 50 

- -

- - ·  

273 5 66 
800 2 032 

ohne 
Angabe 

1 
1 

-

4 

1 
-

1 
2 

6 
6 

1 2 
10 

6 
13  

-
-

6 
9 

-

3 

-

-

-

3 

2 
2 

-

-

25 
53 

ohne 
Angabe 
über 
Bildun 
u . Beru 

' 

1 1  

1 

1 
5 

1 

3 
1 1  

' 

1 

3 

3 

1 

2 
6 
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labelle 13. Deutsche Studienanfänger ( 1 .  Hochschulsemester) ru, den ·bayeri schen Hochschulen 

. 
,,• 

Schulbildun g  des Vaters 

, nach der Scli ul- und Hochschulbildung
. 
der .  Eltern . 

' · 

;i , •  

' . 
daxon mit Schulbildung der Mutter · 

Abitur 

1 .  

' 

Insgesamt nein • 1 . nein l j a  ,. „ j a  1 ohne Angabe 
Abitur 

abgeschl . 
HochschulstHdium 

. .  

nein .\ . nein männl.  
weibl. 

nein j a  männl. 
11eibl .  

j a  n ein . .  · männL 
waib l. 

j a . j a  _männl .  
weibl. 

' ·  
ohne . ohne raännl. 
Angabe 1 An gabe weibl . 

rnännl. 
I n s g e s a m t . waibl. 

zus. 

nein nein män nl .  
weibl. 

nein .. ja männl .  . " weibl. 
j a  nein männl. 

weibl.  

ja j a ' männl.  
weibl. . 

ohne ohne ·· männl. 
Angabe · Angab e  weibl. , 

' . ' . männl . 
I . n ·s g e s a 111 t weibl. 

, . . > zus. 

- .„ 

abgeschlossenes Hochschulstudium 

nein 
" 1 · • · . .  j a . .  l •, 

Oeuts�he Studienanfänger ( Sommersemester 1 969) 

1 454 1 .406 3 
138 ' . 1 25 ' \ . .  -

16  12 ·i f  � „ 
· 1  

4 3 
212 · 170 
40 28 

4-04 . 247 . 2 
151" 81 1 

2a .- 1 1  
5 3 

,2 114 1 846 5 .  
338 240 1 

2 452 2 086 ' 7 

' oeutsche Studienanfänger ( Wintersemester 1969/70) 

3 65 8 
. 1  944 

84 
55 

563 
3 89 

1 342 
1 015 

� ' �··· 56 
55 

,5 703 
3 458 
9 161 

.I' ,,.,._ 

3 487 
1 826 

70 
41 

420 
297 
829 
609 

' ' 

17 . 
.1 1 

' 4  ß23 
' 2  784 

7 607 

' . 

V. ·. 

' 16 
11 

.G 
9 
4 
2 

20 . 
16  

1 

47 '  
38 
as 

·>" 

. , 

nein l 

" 
29 . 
6 

' 1  
1 

. 33 
9 

96 " 
38 
2 

161 
54 

. 215 

93 
68 

3 
4 

110 
61 

284 ' 
201 

1 
490 
335 
825 . 

j a  -1 ohne Angabe 

16 
7 
2 
.... ';: 

8 
3 

' 59 
' 30 

1 .  

86 
40 

I .  1 26 

59 
38 
5 
1 

27 
29 

206 . 
1 88 

2 
1 

299 
257 
556 

'•' ' 
,_ . � . .  1: . ·� : 

"' •, 

.„ '� . 

- . 

1 

-
1 

·14 . 
2 

15 
,3 
1 8  

3 
1 
-

2 
:.. 

3 
1 

35 
42 

. 44 
44 
88 

. ·�\1 

1 

}!, ' 

. ' 
' · ' 

1. ·· ., 

· I , 
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Tabelle 1 4. Deutsche Stud i erende  an d en b aye rischen Hochschulen im Win tersemeste r 1 969 /70 nach Studien-

d a -
finanzierten ihr  Stu diu1:1 

Studiengebiet 
Deutsche Zu schüsse und 

Studierende Mit teln Mi tteln 
Darlehan  von 

der Eltern des Ehegatten 
dri H on Personen 

männlich weiblich männl. weibl . männl .  · weib l .  inännl .  veibl . 

Katholische Theologie 1 043 1 18 1 70 48 5 4 83 6 

Evangelische Theologie 407 56 157 25 1 2 2 21 3 
Allgemeine  Medizin ft. 498 1 383 2 748 952  99 33 93 26 

Zahnmedizin 959 134 616 133 21 7 15  3 

Tie nn edizin 548 175 314 1 26 15 1 4 1 

P harmazie 626 596 242 311  26 12 4 5 

Rechtswis senschaft . 5 280 806 2 847 458 99 23 88  0 
Wirts chafts- und Sozialwissen-

schaften ,  Politische Wissen-
schaften 6 31 2 1 072 2 925 612 236 39 94 

Geb.tos- und Sprachwis sen-

schaf ten 5 501 4 825 1 902  2 200 164 123 148 101 
Volk sschullehramt 3 1 01 4 075 839 1 514 121 156 14 36 
Lehramt an b eru fsbildenden 

Schulen 170 42 39 16 1 8 1 - 1 
Naturwissens c haften 7 324 1 568 3 086 753 1 65 19 233 37 

Land- und Forstwirtschaft 594 1 15 1 89 52 7 1 3 1 . .  

Bau- und Venness ungswese n  1 590 96  662  46  51 6 1 6  -

Maschinenbauwesen und  Elek tro-
hchnik 2 565 1 3  1 044 7 84 1 27 -

Bildonde. Künste 439 297 1 1 9  1 1 7  15 13 16 10  

Musik 272 1 81 1 21 90 1 3 8 5 
Fernsehen und  Film 67 20 32 14 . 1 3 2 
Ohne Angabe 1 - - - - - - -

I n s g e s a m t 41 297 15 622 18 052 7 474 1 139 445 870 262 



' 

" 

;t 

4 5  -

g_abiet und  der  überwiegenden Finanz
,
i erung  des St�di yms im vorausgegangenen Semester 

· V 0 n 
im. Sommerseme,�ter 1 969, übor\lie gend aus ( durch) 
Mitt eln nach 
dem LAG ,  BVG , 

11SHG . usw. 
männl.  waib l. 

34 1 
' ' 

- 10 ' 1 
134 35 

27 1 
19 3 

.-

6 6 I '' 

135. 1 2 

205 16 

21 2 1 .fo.; 

.1 50 ' 95 

9 3 ' 
266 32 

- 15 3 
· 63 3 

89 0 

22 7 
7 4 

2 1 
- -

·, 

1 405' 333 

, ·•· : 
studienfö.rde• 
�ung nach dem .·  

Honnefer Modell 
„ 

männl.  veibl. 

530 30 
, ' 

" 

96 6 
' " 

606 168 
104 19  

83 15 

29 2; 

680 Gq, · 

• 

746 81 
.. , 

'• 1- 147 624 

' 1  052 , 798' ,· 

1 9  6 
' 

1 334 229 
•, ; 90 12 

, 

' 216' 10 

402 3 .  
79  28 
45 ' , · ·  21 

', 

13' ' �.· -

- -

'. 

. 7 2'/1 2 1 34 ' < 

. . . 

�,. \ i ) 

, I 

' ' 

•,; 

' 

, •  ·.:• ,\ 

sonst .Förderong 
aus öff entl. . � . ·f 

Nitteln . 

1:1än nl .  weibl. 

1 
2 

97 

17 

3 

„ 

11 

39 

39 

9 

5 

61 
2 

1 2 

" 

77 
2 
1 
1 
-

' 

379 

' 

'< • 

-

-

4 

1 

1 

1 

4 

1 

21 

. 1 2 

1 
� -
-

-

1 
3 

-

1 
. ,  

-

59 

. , 

" 

eigener . .  
Erwerbs- · 

. tä ti gkoit 

„ , mann 1 .  

51 

23 
25 2 

46 
,. 

St 
151 

473 

965 

707 
�64 

1 2 

604 
56 

218 

195 
. ' ·\ :  : � 

99 

31 
13 

-

4 211 

11eibl . 

7 

3 

27 

2 

3 

99 
36 

84 

265 

' . 96 
" 

1 
66 

2 

7 

-

36 

1 2 

1 
-

• „. 
747 . 

·• 

-sonstigen' 
/ eigenen 

Mitteln 

männl .  waibl. 

15 4 

7 2 

1 15 26 . 
' 

1 9  ' 2 

13 5 
23 1 1 

1 91 '  24 ' 

305 42 

193 1 20 

70 ' 
41 

" ,  

11  - . 

192 .·.· 29 . 
25 3 
55 2 

79. -

7 13 
2 4 
1 . -

flJ 
- -

1 323 328 •  

. 1 

ohne 
' 

Ang ab a 

männl . weibl.  ' 

4 :  
' 1 
26 

5 

6 '  
4 

26 
. 

24 

23 

' " 1 2 

-

24 

1 
6 

' . 

8 

:5 
2 

2 

. 

' 179 

\ 

· '  

I ' . 

1 
, 

-

7 
' 

f . ,  

2 

1 

4 

7 

25 
·25 

1 
,. 

7 

-

1 

-

5 

2 

-

-
" 

89 

,< · � ·' 

' '  

stu dierten im 
Sommersemester . 
1969 nicht 

männl.  weibl . 

1 50 17 

78 14 '· 

328 1 05  

89 15 
' 

40 18 

„14.1 · �126 " 
730 177 

773 1 75 
' 

' %6 1 236 
, 

' 570 1 300 
l 

57 1 2' ' 

1 359  388 ' 

206 41 
291 21 

5�0 1 
75 65· 
54 40 

- -

1 -

L 
·' „ ' 

·• 

G 468 3 751 

' \o 

. ( · ' 

,,„ 



�.1· ·· .-. -· . - · „ „" 

. .  

. . � 
- 46 -

Tabolle 15 .  Deutsche Studieren de des L ehram ts an Gymnasien ,  an den bayerischen Hoc hschulen im Wintersemester 1 969/70 
nac h Studienfächern und Fachseraestern 

De ut sche davon waren im • • • Fachsemester 

Fach Stu dierende 
1 .  5 . 7 . 9. 1 1 .  13. 15 . und des Lehrall)ts 1 • 1 .  Prüfun gsfach 

an Gymnasien bis 4.  und 6. und a. und 1 0. und 12. · und  14. höheren 

. 2 • 2. u 

. 3 • 3.  n ins- dar. 

gesamt weibl .  
111. w. m. 11 .  m .  11. m. w. m.  w. m.  11 .  m.  

Reli gion katholisch 1 239  74 58 1 21 22 1 1  37 1 2 25 10  13 14  8 5 2 
2 1 91 55 5 9 23 35 1 0 1 9  1 2 10 . 4 9 5 4 1 -
3 1 9  7 1 5 4 - 4 1 2 1 1 - - - -

Religion evangelisch 1 39 14 · 0  5 6 - 7 4 2 3 2 1 - 1 -

2 37 23 6 1 2 1 3 3 7 2 - 2 1 - - -

3 5 3 2 - - 2 - 1 - - - - - - -

Deutsch 1 1603 680 465 304 151 1 24 1 22 1 1 9  87 66 82 54 14 13  2 
2 650 237 1 15 88 63 46 74 40 82 32 61 23 1 8  5 -

3 1 17  42 26 13 9 5 1 2 13 1 7  5 8 5 2 1 1 

Latein · 1 430  131 133 60 45 21 42 23 34 16 30 9 14 1 1 
2 391 141 99 57 3 7 18 42 22 32 17 29 23 10 4 1 
3 14 2 6 2 2 2 . 1 1 

1 
- - - - - - -

Griechisch 1 47 1 2 8 2 3 2 1 1  3 3 2 7 3 2 - 1 
2 134 25 51 14 12 2 10 5 1 8 2 13  1 4 1 1 
3 13  5 3 3 1 - 1 1 1 1 1 - 1 - -

Fran zösisch 1 390 254 49 133 29 49 1 1  30 24 21 16 1 9  6 - 1 
2 5 97 364 108 164 37 56 30 53 27 ' 44  27 38 4 9 -

3 1 1 6 2 5 1 - - 1 1 - 1 - - - - -

Englisch 1 895 444 233 225 7 2  85 58 57 43 44 34 .. 27 1 1  6 -

2 716 358  141 156 5 9 57 53 67 55 50  37  27 1 1  1 2 
3 12 4 4 3 1 1 3 - - - - - - - -

Son stige romanische 1 34 22 7 10 1 3 3 2 - 5 1 2 - - -

Sp rachen u . Roraanistik 2 87 5 6  1 4  22 5 17  5 7 3 3 3 5 1 2 -

ohne nä here Angabe 3 58 36  10  12 4 6 1 11 2 5 4 2 1 - -

Slawische Sprachen u.  1 1 1  4 3 3 1 1 2 - - - - - 1 - -

Sl awistik ohne 2 22 17 2 8 2 4 1 2 - 2 - 1 - - -

nähere Angabe 3 32 1 1  13  3 2 1 2 1 2 1 1 . - 1 - -

Sonstige Sprachen 1 22 9 12 a - - 1 - - - - 1 - - -

un d sp rachwissensch. 2 8 3 3 2 1 - - - - 1 - - - - 1 Fächer 3 3 2 - - - 1 - 1 1 - - - - - -

Geschichte 1 486 1 51 87 4ß 45 22 55 26 76 26 53 25 1 9  4 .  -

2 997 397 334 190 87 85 75 55 59 36  37 24 6 7 2 
3 254 60 80 33 30 8 34 9 1 8 4 23 6 7 - 2 

Wirtschaftsviss on- 1 1 73 36 90 28 15 4 20 3 1 1  - 1 1 - - -

schaf ten 2 57 1 1  26 9 1 2  1 4 1 1 - 1 - 2 - -

3 4 1 2 1 - - - - 1 - - - - - -

w. 

1 
-

-

-
-

-

-

3 
-

1 .  
-

-

-

-

-

2 
-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
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noch Tabelle .  15 .  Deutsche StUdierende des Leh ramts an Gymnasien , an den bayerischen Ho chschulen im Wintersemester  1969/70 , 

Fach 

1 • 1. P rüfungsfach · 
2 • 2. a 

3 • 3. a 

Sozialkund e ( Politische 
Jilssans chaften ) 

Erdk unde 

flath ematik 

Physik 

Chemie 

' '  

�iologie  

Leib esübungen : 

Kun�terziehung 

Musik 

Sons tig·o Fä che r 

' ' 

I n s g e s a m t . 

" 

' , 

1 
2 

' 3 

1 
2 
3 

1 
2 
3 

1 
2 
3 

' 1  
2 
3 

1 
2 
3 

1 
2 
3 

1 
2 
3 
1 
2 
3 

1 
2 
3 

1 
2 
3 

· · 
nach S tudi enfä chern und Fachsemestern 

· 

. .  ' 1 Deutsche davon waren im • • • F acfsemester 
Studierende 
des Lehramts 1. 5 . '  7. 9. 1 1 .  
a n  Gymnasien bis 4. Und 6.  und a. und 10. und 1 2. 

ins- dar. · 

gesamt weib l. 
m. w. 1 m. w. r;i. w. ' m. w„ '"·  "· 

1 8 6 6 4 1- 1 1 1 1 - 2 -

96 29 51 20 G . 3 7 3 " 1 1 1 2 
86 8  283 238 104 92 59 91 44 88  38  65 29 

1 27 31 30 . 10  21 6 13 5 13 5 9 3 
492 152 229 104 '47 23 34 1 6 1 9 4 1 1  2 
1 59 36 56 19 . 14 5 13 5 . 20 3 14 3 

' 1255 . 257 591 1 60 ,' 140 38 108 21 74 16 70 13  
178 3 6  66 24 25 3 1 1  1 20 5 15 2 

2 1 ' - 1 - · - - - 1 - - " 

1 04  16 48 ' 8 9 · 3  6 1 14 2 9 1 
1008 179 460 ·106 125' 27 96 15 68 ' 13 66 1 1  

14 3 8 2 1 1 1 - - - - -., 

71 9 161 302 78 107 33 89 23 37 24 1 7 1 
523 1 '11 .  1 95 81 62 32 \ 25 28 41 1 9  21 6 
24 5 11 1 2 1 3 - - 1 2 2 

498 1 69 171 71 63 33, 32 35 36 19 19 6 
768 176 326 77 1 16 45 8� 23 37 . 25 ' 1 8 4 
29 9 12 7 ... 3 · . 2 2 - 1 - 1 -

504 149 209 93 75 26 24 11  27 14 1 8 3 
25 6 73 52 21 44 21 ·35 16 21 1,2 1 9  3 

1 8 · 1  1 1 - 1 - . 2  - 1 1 1 -

263 107 72 49 40 24 24 16 14 ' 12 6 6 
- - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - -. - -

1 62 77 49 34 ·19 19 14 20 2 1 1 3 
- - - - , .  - - - - - - -

' . 
- - - - „ - - - - - - -

5 1 19 23 ' 13 . 2  2 4 4 2 - 1 -

56 21 1 6 1 8 7 3 3 - 5 ' - 2 -

144 63 45 29 1 1 18 15 9 6 4 2 2 
8070 ' 2823 2654 1367 ·  867 507 684 41 6 525 286 391 192 
7264 2524 2353 1 1 96 ' 78� 456 61 7  373 501 270 372 178 
1 800 580 530 248 ' 178  110 186 97 1 63 64 125 49 ' 1 

·, ... , 

13. 15 .  und. 
und 14. hö heren · 

1:1. w . ' 111 . w. 

1. - - " 

1 - - -

1 0 9 1 -

9 2 1 -
- ' 2 - 1 ·  
5 1 1 -

11 8 4 1 . 
4 1 1 -
- - - -

1 1 1 -

10 7 '. 4 -

1 - - �· ... 

5 1 1 . 1 
4 5 4 -

1 - - -

4 5 4 -

5 1 1 t 
1 - - -

2 2 - -

11 - - -

1 - - -

- - - -
- - - -
- - - -

- - - -
- - - -
- - - -

- - - -

2 - - -

1 1 1 -

108 49 1 8 6 
97 46 ·17 5 
32 12 6 -
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Tab elle 16. Deutsche Studierend e des Le hramts an Gymnasien ,  an den bayerischen Hochschulen im Wintersemester 19�9/70 . . · 

nach FächerverbindungEln und Zahl der f achseme�ter 

Deutsche S tudie1 
�an de des L ehramts- 1 . 

Fächorv e rbindung an Gymnasien bis 4.  
ins- dar. 

11. gesa1:1 t weibl • 
lil.  

. .  
Englisch, F ranzösisch 5 27 307 1 00  150 
Englis ch , Erdkunde 108 44 33 25 
Englisch ,  G.eschichte, Sozialkunde 54 1 9 20 . 9 
Englisch, Erdkunde ,  Soz ialkunde 1 7  4 11  4 
Deutsc h,  En glisch· 361 203 66 85 
Deutsc h , Französisch 208 163 22 69 
Deutsch , Lat ein 1 89 64 5 9  25 
Deutsch, Geschichte , Erdkunde 137 27 36 9 
Deutsch, Geschichte, Sozialkunde 738 246 197 92 
Deutsch , Geschichte ohne Angabe .das 

Zusatzfaches ' 1 62 55 82 38 
Deu tsch, Erdkunde ,  Sozi alkund e 46 13 15 3 
LatElin , En glisch 100 35 3 1 1 8 
Latein ,  Französisch 1 10  66 . 23 34 
Latein ,  Griechisch,  Deutsch 79 22 21 9 
Latei n ,  Griechisch,  Geschichte 99 . 15 34 6 
Geschi chte, En glisch 269 131 63 61 
Geschichte, Französisch 1 1 2 72 1 0  27 
Mathematik,  P hysik . 1 061 132 477 102 
Mathematik , Erdk unde 157 46 84 34 

, · Mathei;iatik ,  Ch emie 43 18 23 1 6  
Mat hematik , Biologie 22 1 2 8 9 
Physik , Biol o gi e  23 7 13 6 
Checiie, Biol o gi e. 967 249 384 103 
Cheoie,  Biolo gi e ,  Erdkunde  47 1 2  1 9 a 
�·lirtschaftswissenschaften , Erdk und e 1118 26 76 21 
l'/irtschaftswissenschaften , Englisch 22 6 7 4 
l'/irtschaftswis senschaftcn , Nathema • .. : k 17  5 7 3 

' Katholische Religion , L a tein 133 35 41 11 
Katholische Religio n ,  Deutsch 1 65 60 31 19 
Katholische R el i gion,  Englisch 25 10 8 3 
Katholische Religion , Französisch 26 1 1  6 6 
Katholische Religion ,  Mat hcr.iatik . 33 7 13 5 
Katholische  Rel igion ,  Biologie, Chemie 16 7 3 3 
Katholische Religion,  L eib eserzieh ung 1 7  1 5 -
Katholische Religion und  sonstiges fach 22 1 9 -
Evan gelische Religion, L a tein 19 9 2 3 
Evangelisch e Religion,  Deutsch  31 17 2 6 
Evan gelisc he Religion und sonstiges f acl 27 1 2 1 1  6 
L eib eserziehung,  L atein  63 21 7 6 
Leibeserziehun g ,  Deutsch 61 1 8  1 4  8 

· Leibeserziehung,  Englisch 88 22 24 1 1  
L eibeserziehun g ,  Französisch  52 28 9 14 
L eibeserziehung, Mathematik 55 11 21 7 
L eibeserzi ehun g ,  Chemie ,  Biologie 1 20 23 44 6 
Le�beserzi ohung,  Biologi e 156 51 52 22 
L eibeserziehung,  Wi rtschaftswissensch. 32 6 18 5 
L eibeserzieh un g und sonstigos fac h  9 1 2 1 
Kuns terziehun g 263 107 72 49 

· Musik 162 77 49 34 
Sonstige Fäc herverbindun gen und ohn e 

Ang abe  236 107 91 75 
llu r ein Fach b zw.  nicht � : :. ständi ge 

Fä cherverbindun gen · 436 132 1 99 
. 97 

I n s g e s a m t 8070 2823 2654 1367 

davon waren im • • •  Fachseci cster 

5 . 7 . 9. 1 1 .  
und 6. und 8. und 1 0 .  und 1 2. 

m. w. lil. 11. m. w. m. "· 

36 55 27 35 29 3 8 24 26 
14 7 5 6 6 4 5 1 
8 7 ' 6  2 1 1 - -
- - 1 - 1 - - -

25 29 3 0 49 15 28 17  1 1 
8 30 3 25 5 13 5 19 

22 17 15 9 14 6 13 6 

15 5 18 4 1 8 5 18 4 
75 44 73 34 77 36 .  60 31 

9 ' 6  7 11 5 - 1 -

6 6 3 4 5 - 4 -

8 6 6 4 8 2 8 5 
7 5 3 1 0 4 1 1  4 6 
7 3 8 4 1 2 3 8 2 
8 1 13 5 9 1 12 2 

22 Z4 19  20 23 14 8 10 
a 21 6 10 9 8 6 6 

130 29 102 16 80 15 75 12 
15 5 . 3 2 5 2 2 1 

1 2 - - 1 - - -
- 1 1 1 - 1 - -

2 . 1 1 - - - - -

140 54 92 43 63 36 29 7 
3 1 3 2 3 - 3 -

16 2 21 2 6 - 1 1 
- 1 3 1 5 - 1 -

4 1 - 1 1 - - -

13 3 22 6 10  4 9 10  
27 13 1 9 13 15 7 7 5 
2 1 2 3 1 2 1 1 
3 1 5 1 1 - - 1 
5 1 3 - 3 1 2 -

1 1 3 1 - - 2 2 
6 1 - - 3 - - -
2 - 5 1 3 - - -

4 - 2 4 2 - - 1 
2 3 5 7 2 - 3 1 
1 2 2 1 - 3 1 -

10 4 1 1  3 5 6 5 -

7 3 8 4 7 3 7 -

15 7 7 1 8 3 7 -

6 6 2 5 4 1 3 2 
10 1 3 1 3 1 5 1 
24 6 1 2 4 .  10 7 7 -

28 · 15 16 8 7 5 2 1 
7 . 1 - - 1 - - -

2 . 2 - . 1 - 1 -

40 24 24 16 14 1 2  6 6 
1 9 19 14 20 2 1 1 3 

13 1a .  13 7 6 3 3 4 

31 14 ' 35 10 12 3 15 4 
867 507 684 416 525 286 391 ·1 92 

13. 
und 14. 

"· w .  

3 3 
1 1 
- -

- -

5 1 
2 6 
2 -

5 -

9 9 

2 -

- -

4 -

3 -

1 1 
6 -

3 2 

1· -

1 1  8 
1 1 
- -

1 -

- -

6 5 
3 1 
2 -

- -

- -

3 1 
5 2 
- -

- 2 
- -

- -

2 -

2 -

- 1 
- -

- -

4 2 
- -

5 -

- -

2 -
- -

. -

- -

- -

- -

- -

3 -

1 1  3 

108 49 

15 .  und 
hö heren 

m .  

1 
-

-

-

-

-

-

-
1 

1 
-

-

-

-

2 
-

-
4 
1 
-

-

-

4 
1 
-

-

-

-

1 

1 
-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-

1 
18 

"· 

-

-

-

-

-

1 

1 
-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1 
-

-

-

1 
-

-

-

-

-

1 

-

-

-

-

-

-

-

1 
6 
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Tabelle 1 7 .  Deu tsche St udierende  des Lehramts an Realschulen,  an d en bayerischen Hochschulen ir.l IYintersemest er 1 969/70 
nach Studienfächern und Fachsemestern 

Deut sche davon waren i m .  • • • F achsemest er  
Studienfach St udi erende des ·' 

1 • 1 . Stu dienfach 
L ehramts an 1 .  5 . 7. 9.  1 1 .  13 . und  
Realsc hul en bis 4. und 6.  und 8.  · und 10 .  und 1 2. hö heren 2 • 2. u 

·. 3 • 3 . u ins- dar. 
go5omt weibl.  m. w .  m .  w .  m .  11.  m. w. m .  II .  f.1. II. 

:oligion k ath olisch 1 31 ' 

14 ' 9  8 3 5 · 3 - 1 1 1 - - -

2 20 8 7 7 - 1 2 - 2 - 1 - - -

3 5 1 2 - - 1 1 - 1 - - - - -

teligi on evangelisch 1 8 6 - 2 1 4 ' 1 ' - - - - - - -

2 7 6 - · 5  1 1 - - - - - - - -

3 2 2 - 2 - - - - - - - - - -

·, 

)eutsch 1 61 1 449 109 ' '  268 29 1 17  1 6 49 . 4 1 1 3 3 1 1 
2 190 137 25 75 15 42 9 15 · 1  4 2 1 1 -

. 

3 7 G 1 3 - - - 1 - 2 - - - -

:ranzö sisch 1 77 72 2 35. - 20 2 1 5 1 1 - 1 - -

2 253 220 19 1 21 3 60 7 30 2 B 2 1 - -

3 1 1  10 1 G - 3 - - - 1 - - - -

:n glisch 1 ' 607 1.55 106 305 21 1 00 ' 1 6 ·37 6 1 1  2 2 1 -

2 232 179 26 110 1 1  i.1 1 0 24 2 3 3 1 1 -

3 5 4 1 3 - - - - - 1 - - - -

>ons tigo Sprachen und  1 1 5  10 5 . 1 0 - - - - - - - - - 1 ' -

:prachwissenschaftl. 2 6 3 .., 1 2 -• J  - - .- - - - - -

:ächer 3 14 8 4 7 � 1 1 - - - - -- l -

' 

]eschichte 1 1 05 61 22 35 1 1 15 6 6 1 4 2 1 2 -

' 2 452 31 8 83 198 24 BG ' 15  30 4 8 .  1 2 2 -

3 14  5 4 3 1 - 1 2 2 - 1 - - - ·  

lirtschaftswissen- 1 1 1 6 49 ; 42 33 ' 1 0 6 '9 5 3 . 2 - 1 -

;chaften 2 32 17  1 1  1 5  2 ' - 1 - - 2 1 - - -

3 2 1 - 1 1 - - - - - - - - -

ozialkunde ( Polit ische 1 1 1 - - - 1 - - - h - - - -

lissenschafteri ) 2 9 6 . 1 5 1 1 ' 

- 1 - - - - - -

3 : 48 32 1 2 23 . 2 5 2 2 - 1 - 1 - -

rdkunde 1 82 41 20 20 15 15 4 5 - 1 2 - - -

2 541 317 157 214 39 81 20 18 5 1 2 2 1 1 
3 25 13 ' a 10 3 3 - - - - 1 - - -

, •". 
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noch Tabelle 17 .  Deuts che Studierende des Leh ramts an Realschul en,  an den bayerischen Hochschulen im Win tersemester 1 969/7 
n ach  Studienfä chern und Fach se1:1estern 

Deu t s che 
Studi enfach S tudierend e des 

1 • 1 . Studi enfach 
Lehr amts an 1 .  

2 • 2. ff Realschulen  bis 4. 
3 • 3 .  n ins- dar. 

gesamt wci bl. r;i. w. 

Mathematik 1 248 1 13 5 7  66 
2 1 9  8 - 4 
3 - - - -

Physik 1 23 5 9 3 

2 173 72 35 36 
3 1 - 1 -

Chemie 1 1 50 92 37  54 
2 92 61 21 32 · 

3 8 2 5 -

Biologie 1 191 1 24 41 60 
2 151 93 37 47 
3 1 - 1 -

Leibesü bungen 1 29 21 6 12 
2 23 1 9 2 7 
3 2 1 1 1 

Kunsterziehung 1 8 4 3 2 
2 - - - -

3 - - - -

l•\Jsik 1 24 21 1 12 
2 - - - -

3 - - - -

Sonstige Fächer 1 10 3 2 -

2 18 12 5 10  
3 48 37 6 21 

, Ohne Angabe 1 7 6 1 6 
2 3 2 - 2 
3 - - - -

1 2343 1547 472 936 
I n s g e s· a rn t 2 2221 1478 437 888 

3 1 93 1 22 47 80 

davon waren im • • •  F a c hsemester  

5. 7 . 9 . 
. und 6. und a. und 1 0. 

lil .  w. c. w. m .  w .  

40 30 19 13 15 3 
7 2 1 2 - -

- - - - - -

5 1 1 1 - -

39 21 1 1  1 1  13 3 
- - - - - -

14  33 3 5 3 -

4 23 3 3 - 2 
1 1 - - - 1 

17 52  7 8 - 2 
1 7  38  2 8 2 -

- - - - - -

2 2 - 7 - -

2 7 - 5 - -

- - - - - -

1 2 - - - -

- - - - - -

� - - - - -

1 9 1 - - -

- - - - - -

- - - - - -

1 1 2 1 2 1 
- 1 - . - 1 1 
2 1 1  2 4 - 1 

- - - - - -

1 - - - - -

- - - - - -

1 71 413 90 152 36 35 
166 3 99 82 148 32 . 33 
10 25 7 9 4 7 

1 1 .  
und 12 .  

m. w. 

3 -

.· 
2 -

- -

1 -

2 -

- -

- -

2 1 
- -

2 2 
- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

- -

1 8 9 

1 8 8 
2 1 

13.  und 
höheren 

m. 

1 
1 
-

2 
1 
-

1 
1 
-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1 

-

-

-

9 
0 
1 

2 
2 
-
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lief 18. Dei
i
ts�lie S tudierende des lehrqmts an Realschulen , an den bayerischen Hochschul�n i� Wintersemes ter 1 969/70 . 

Fächerverbindung 

' nach Fächerverbindungen und Zahl der Fachs��estor 
> • • • 

Deu tsche ·studie• davon waren im • • •  Fachsemester 
rende .  des Lehramts 1 .  5.  7. 9. 1 1 .  13 .  und 
an Realschulen ' bis 4. und 6. und 8 • .  und · 1 0 .  · 

··� und 1 2 .  höheren . . , 

. 

'•\' 

. ins- dar • I ·  w� gesact weibl. m. w. 111. w. 111 . • ' w. ' rn. ·w.  m.  w.  Cl.  

1 ,  Geschichte 

i, E rdkunde 
l ,  E.nglisth 
1, französisch 

., 

. ' 

1 ,  Leibeserziehung · 

eh � Französisch 

eh, . Geschichte 
. ' 

�-h '  Erd�unde 

. 

'· 

eh; teiboserziehung · 

atik, · Physik ' 
atik, Chemie 

atik, Erdkunde 
. , 

atik , Leibeserzieh�ng 
,-

ie , ·Erdkunde , . 

, Biologie . 

, Physik 

" 

. ' 

1 

' 

haftswissenschaften , Englisch 

aftswissens chaften ,  Erdkunde 

' 

h 
h 

i 
aftswissenschaften,  Matheinaük 

sehe Religion , Deutsch 

)ehe Religion,  Englisch· ' 

. sehe Religion ' urid sonst. l Fach ' 
i'scro Religion ,  o·autsch 

ische Raligi?n,  Englisch ' 

l 
l 
li sehe Religion und sons t. Fach 

rziehung ' 

ga Fächerverbindungen und 
Angabe 

ständige Angaben 
� - .• 1· 

·. .-. 

i 
I n s g· a i· a löl t. • ·  

i • 

. • ; . 

� · 

' 

358 

93 
184 
91 
12 

213 
181 
162 ' 
30 

1 62 

8 
. 84 

1 
143 
191 

32 
29 

105 

4 

36 

9 
7 

9 
, .  

. , 6 

1 
a 

24 

51 .  

109  

2 343 

242 
65 

153 
: ·a7 

· 9  

181 
125 

104 
25 
63 
5 

47 

1 

. 81 
" 

131 
' 12 . 

22 
37 

" 

2 

17 
. 2  

4 .  

9 
„ 5 

. .  

4· 

21 

35 

58 

1 547 . 

·• ( ' 

� 72 142 
20 41 

16  98 
2 41 

2 2 

18 : 106 
3,4 84 

. .  

48 78 
2 13 

I •  
31 . 29 
1 3 

21 · 
. . 33 

. • 

35 37 
42 68 
13 9 
5 18 

42 28 
. •  

1 2 
12 ' 11 
4 ·  t" .1:' 

.„ 
. .  3 

. 6 
• '· 3 
„ .  . 

3 · z  
1 12 

' 1 1  23 . 
36:· 43 

' 
472 936 

25 65 - .13 25 3 

6 1 6 1 4 -

8 36 6 16  . 

• 29 1 . 14 . 
„ 

1 3 • 4 • 

2 . 46 8 '  23 3 

8 26 8 1 1 z 
. , 7 22 2 . 3  1 

) . ' 
3 6 „ 6 " . ·.· • 

38 18  · 12 : 1 2  13 
2 2 . . . 

7 12 7 2 1 
·. ) ; - , _;;- • 1 „ � ; 

23 . 37' 4 7 . 

10  52 5 a 1 

6 3 „ . . 
\ 

2 1 - 1 „ 

1 1  5 9 4 3 
1 

�; . . . • „ • 
. 
, 

2 5 3 • , 1 ' 
•. " ' ' " 1 ., " 1 1 ,  • • ·  

�� ;„ , _ 
1 ' 1 • r : , • ,2< ., 

" 

• 3 • . • 

1 2 ' 
. • • 

1 - • . . 
' •  

1 2 . • „ 

1 9 1 . . .  
. 

„ 

2 5 2 5 1 
„ 3 6 7 6 4 

171 413 90 " 152 .. 36  

( ,,.,,, ; 

s' 
. .  

2 
3 
2 
-

; 5 

4 
. 

• . , 
. 

3 
-

. 

-

. 

2 
. .  

2 

. .  

• 

' 1 
' ' 

• 
; · 111 

'· 

. . • 

. ' 
• 

• 

„ 

. 
, . 

, , ,  ' 
1 
2 

35 

., 

,. 

, . 

' 

. ' 

1 2 
1 1 

. . 1 . 

1 1 
. . 

' .1 :-

1 ' . 

2 „ 

- 1 
- -

3 . 

. . 

1 . .  

„ -

. . 

2 1 
. . 

. . .  

2 . 

1 . 

1 . 

:1 • „ 
„ 

• . ' . ' 
. -

. . 

. . . 

. -

. -

. 1 

• :1 

18 9 

-
„ .• 2 ' 

-
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.. „ . �  

. , ' 
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' 

i 

. 

.2 
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-
-

-

. 
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-

-1 
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. 
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„ 
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Tabelle 1 9. Studierende {Deutscho und Ausländer ) an d.en uis senschaftlichen Hochschulen 1 ) im rlinterseces ter 1969/70 
nach 1 . ,  2. und 3. S tudienfach 

und zwar als 

Studienfach  - 1 .  2. 
F<Jch 

!latholische Theologie 1 038 63 
Katholische Religionslehre 281 222 
Evangelische Theologie 427 1 7  

Evangelisc�a 2eligionslehre 48 48 
Allger.wine ; : • .  ciizin 6 414 22 
Zahnmedizin 1 255 37 
Tiermedizin 771 1 
Pharmazie 1 253 5 

Rechtswiss enschaft 6 1 90 152 
Volkswirtschaftslehre 1 436 256 
Oststudium für Akademiker 6 • 

�lirtsch a f tswissenscha ftliches 
Aufbaustudium 291 . 

8etriabswirtschaf tslehre 4 327 191  
Handelss eh  ullehramt 363 2 
Wirtschaftswissens chaften für 

das Lehrar.lt 282 89 
S onst. Hirtschaftswissenschaften 1 12  
Soziologie 824 424 
Hissenschaft von der Politik 318 336 
Sozialwissenschaften 47 66 
Philoso;.ihie 381 547 
Psychologie 1 433 458 
Pädagogik 258 173 
Lehramt für berufsbildende 

Schulen > 213 -
Geschichte, Vorges chichte 1 009 1 905 
Völkerkunde 28 18 
Volkskunde 28 24 
Klassische Archäologie 52 220 

. Ku.nstgeschichte 415 158 
Theaterwissenschaft 273 131 
Musik11issens chaft 73 48 
Publizistik 234 1 93 
Allgemeine und vergleichende 

S prachwissenschaft 15 38 
Latein 451 446 
Griechisch 54 156 
Sonstige alte Sprachen 9 9 
Deutsch , Germanistik 3 235 1 297 
Sonstige  germanische S prachen 

und germanische Philologie 
ohne nähere Angabe 9 10  

Englisch einschl.Amerikanistik 1 692 1 1 68 
französisch 534 946 
Sons tige romanische S prachen und 

Romanis tik ohne nähere Angabe 1 12  296 

1 )  Ohne Pädagogische Hochschulen.• 2) Fälle. 

3. 

41 
29 
8 
8 
2 . . 
1 

28 
45 

1 

-
19  -

7 
15 

314 
236 
339 
290 
195 
131 

-
574 

20 
33 
61 

140 
90 
29 

144 

67 
23 
18  
9 

257 

11  
88  
54 

191 

zu- und rnar als 

sar.i;;ian Studionfach 1 .  2 .  3 _  
2 )  Fach 

1 1 42 Slawische Sprachen 128 1 10  76 
532 Philologie sonstiger europäischer 
452 S prachen 2 7 3 
104 Ägyptologie 13 4 3 

6 438 Philologie außereuropäischer 1 292 S prachen 1 35 67 57 
772 Philologie ohne nähere Angabe  77  13 3 

1 259 Leibesübungen 540 283 21 

6 370 Mathematik, angewandte Mathematik 2 824 437 22 
1 737 Physik 2 085 1 479 42 

7 As tronomie 6 15 2 
Chemie 2 381 747 1 1 9  

291 Lebensmittelchemie 1 1 7  1 . 
4 537 Technische Che!ßie 25 2 . 

365 Biochemie 18 16 ' 6 

Biologie 1 140 960 69 
378 Botanik 17 26 7 
28 Zoologie 49 21 1 1  

1 5 62 Mikrobiologie 33 6 2 

890 Geographie 281 1 068 209 
952 Geologie 1 61 22 14 

1 218 Mineralo gie 38 1 6  3 
2 086 Meteorologie 24 1 2 

562 Geophysik 18 -
5 . 

Sonstige !JatuM1issanschaften und 
213 Naturwissenschaften ohne nähere 

3 488 Angabe 1 20 9 4 
66 Landwirtschaft 282 - „ 

85 Gartenbau und Gartengestaltung 171 - -
333 Brauerei 187 . „ 

713 F ors twirtscha ft 88 2 . 
494 Hausuirtschafts- und E rnährungs• 
150 Wissenschaft. , l·lirtschafts· und 
571 Arbeitslehre des Haushalts 40 . . .  

Architektur 738 . . 
120 Bauingenieurwesen 963 1 „ 

920 Vermess ungswesen (Geodäsie ) 140 . „ 

228 1'iaschinenbau . 1 1 63 32 1 
27 Flugzeugbau 30 2 . 

4 789 Verfahrenstechnik 42 2 . 
Elektrotechnik 1 573 15 1 
Nachrichten- und Fernmeldetechnik 71 3 . 

30 Datenverarbeitung 51 22 8 
2 948 Harks toffllissenschaften 66 5 . 
1 534 

599 
I n s g e s a m t 51 917 15 .583 4 703 

zu-
samme 

2 )  
J1. 

1: 
2 

25 
9 

8 
3 28 
3 60 

2 
3 24 

1 1  
2 

2 1 
5 
8 
4 

1 55 
19  

5 
2 
2 

13  
28 
17 
18 r 

1 
9C 

7 
9 

1 
1 1 

4C 
3E 
6� 
4C 
9c 
32 
4� 
85 
7� 
81 
71 

1 5 

72 20 
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T�belle 20. · S tudierende (Deutsche und Ausländer) an d�n 11�:senschaf�lichen Hoc�sch�len1) im l·linters�rne·sto� · 1969/70 .. . 

inzelfac� bzw. Fächerverbinduni ) 

ierende . insgesamt 
n mit 1 Studienfach 

2 Studienfächern 
3 

ierende mit . 1  Studienfach) ) :  
.lge.meino Medizin · 

chtswissanschaft 
:triebswirtschaftslehre 
1ysik 
.lgefueina Elektrotechnik 
1emia 
1lkswirt$chaftslehre . 
1armazie 
1hm1edizin 
.!gemeiner Maschinenbau 
;ychologie 
ith�.matik · 
1.uingen:i.sur11esen 
rtholische Theologie 
lermedizin ' ·, 
·chitektur 
l ziologie ·· 
rangelische Theologie 

· nach Fächerverbindungen 
· . 

S tudierende 
ins· 

· gesamt 

. 51 917 . 36 332 
10 882 
4 703 

' "  6 302 
5 849 
4 11;1 
1 689 
1 557 -
1 457 
1 305 ' 
1 243 
1 232 
1 143 
1 130 
1 006 

933 
·. 924 

. 766 

dar. 
ueibl. 
. 1 1  792 

. 5 ß89 
: 4 226 

1 677 

. 1  469 
795 
366 
52 
11 
95 

183 
608 
212 

2 
516 
93 
1ß 
28 

181 

noch S tudierende mit 2 S tudienfächern : 
. Latein , Deutsch 
, ßiologie , Geographie ' ·  

· ßiolog�a , Leibesübung�ri ; 
Rechtswissenschaft, Betriebswirtschafts• 

lehre 
· 

Anglistik, Leibesübungen 
Philosophie, Psychologie 

· Chemie , Leibesübungen 
Rechts liissenseha f t, ·Volkswirtschaftslehre 

· Geschichte , Französisch -
Deutsch, Geographie 
Latein , Französisch . 

· Kath. Religionslehre ,  Latein . 
Volksuirtschaftslehre , Betriebswirtschafts• 

lehre 
· 

4tein , Anglistik . . 
Anglistik , Romanistik ohne näh. Angabe -
Deu tsch, Romanistik ohne näh. Angabe 
Philosophie, Oouts.ch 
\Hss�nschaft v'gn der Politik, Geschichte 
· Physik , Chemie 

S tudierende: 
. ins· 
gesar.it 

·1 61 
154 
152 

145 . 
115  
10.1 
101 

99  
97 
96 
95 
93 ' 

93 
92 
87 
84 
ff2 
74 
72 
66 
65 ' 

dar. 
weibl. 

53 
87' . _· · 

52 

2 
46 ' 
36 -
21 
4 

67 
69 

,. 55 ,, 
25 

n 
34 · . '· i 
58  
65 ' 
26 .. 
19  
24 
27 
27 

indelsschullehramt (llirtsch.• u.So.zialpäd. 

737 
439 ' 
378 
351 
338 . 

82 
139 
34 
75 . 

Deutsch, Leibesübungen 
Psychologie, Pädagogik · 

Latoin , Loibesüb ungen 
Theater�issensch�ft. Deutsch 

l.'1 V 1 ' 20 
1 8  Lologie 

· 

lutsch/Germanistik • 
trtschaf tswiSsansch. Aufbaustudium 
�nd�irtschaft .: 
�hram t  für berufsbildende Schulen 
�auerei, Brennerei, Zuckerwirtsbhaft 
�rtenbau 
aologie 
m11assungs11esen 
aibesübungen 
ebansmittelchemie 
hilosophia 4) 
onstige - Fächer 

z u s a in .m e n 

dierendil mit 2 Studienfächarn3 ) ! 
athematik , Physik 
hemie , Biologie 
nglistik, Französisch 
eutsch, Anglistik 
eschichte , Deutsch 
eschichta, Mglistik 
ngl1stik, Geographie 
eutsch, Französisch 
.athematik , Geographie 
irtschaftswiss enschaften ,  Gao�raphie 
:afo., Relii]ionslehre , Deutsch 

. ·  306 · · . -
290 
282 
213 . ;  
187 
171 

· 150 
140 
1 19. 
1 1 6  
100 

1 338 
36 332, 

1 569 
1 221 

0 641 
608 
560 
404 
268 
264 
244 . 
227 
1 66 

128 
172, 

5 
1 7  
42 ' 
' 4  
54 
8 

. Allgemeina Medizin, Zahnmedizin 
Soziolo'gie , Psychologie 
Franziißisqh, Leibesübungen 

· Mathematik, Chemie 
Mathematik, Leibesübungen 
Sonstige Fächerverbindungen 5 l 

58 
55 
55 
52 
52 
52 

2 .201 
10 882 

3 -
21 
30 
.22 
11< 

667 
4. -226 

3S Studierende mit 3 Stud�enfä�he�n3 ) :  
62 Sozialkunde ,  � Geschichte, Deutsch . 

24 . Geschichte , Deutsch,  . G eographie 
702 
150 
107 
106 

240 
. 34 

43 
; 17 

376 Sozl.o'logie , Psychologie , Pädagogik 
5 889 Geschichte , Latein ; Griechis ch 

Wissenschaft von der PolÜik, Geschichte , 
- . Deutsch ·,:.. 

275 
409 

430 , .  
395 
295 · 
236 
148 . 
221 
95 
56 
66 

iatein , Griechisch , Deutsch 
Mathematik , ,Physik ,  Chemie 

. Soziologie , Geschichte, Deutsch 
Ci1emi9 , - Biologie , Geographie 
Soiialkunde ; Geschichte, Anglistik 
Soziologie , ifüsonscha-ft von der Politik, 

Publizistik 
· 

Volkswirtschaftslehre ,  Soziologie, 

91 
86 
68 
67 
60 
59 
56  

30 
24 

< 6 
22 
18 .  
24 

1 7  

Psychologie 51; 25 
Sozialkunde , Deutsch , Geographie 51 1 6  
Sonstige Fächorvarbindungen 5 ) 3 046 1 1 61 

z u s a m m e n 4 703 . 1 6n · 
• ' • •• 1 

Ohne Pädagogische Hochschulen.• 2 )  Oie Reihenfolge der facher innerhalb einer Fächerverbindung richtet sich 11a,ch der ver- ' 
deten; S igniersystematik; sie gibt daher ke.inen Hinweis darauf , welches Fach v.on den Studenten als 1 . , :  2 .  oder' 3. · fach genannt 
·de • .  • J) Reihenfoige nach der Häufigkeit.• · . l; )  Fächer 111i t- jeweils weniger als 100 'Studierenden. • 5 )  Fächerverbindun· 
uni t leweils wenioar als 50 Studierenden . - ' · · - · 

j : 
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Tabelle 21 . Ausländische und staatenlose Studierende an den �ayerischen Hochschulen im llinters_omester 1 969/70 nach 
S taatsangehörigkeit und Hochschulart 1 )  · 

davon an 
Ausländische der Tochn. Theolo· 
Studierende Uni ver-

Hochs chule gischen 
Kunst· 
hoch-

Staatsangehö rigkeit . sitäten München Hochschulen schulen 

männl. weibl. zus. m. 

Belgien 7 1 B 7 
Bulgarien 3 3 6 s 
Finnland 22 19 41 19 
Frankreich 43 114 157 4-0 
Griechenland 280 52 332 161 . 
Großbritannien und Nordirland 37 30 67 30 
Island B 1 9 3 
Italien 78 16  94 53 
Jugoslawien 58 1 7  75 31 
Luxor.iburg 29 4 33 15 
Niederlande 23 10  33 1 9  

NoNegon 96 25 121 85 
Östorreich 286 61 347 1 65 
Polen 2 . 2 2 
Portugal 1 7  2 19  12 
Schweden 44 23 67 30 
Schweiz 89 21 110 61 
Spanien 52  5 57 44 
Tschechoslowakei 37 33 70 19 
Türkei 88 19 107 59 
Ungarn 19  7 26 13 
Übriges Europa 1 1  11 22 8 
Föderation Nigeria 32 . 32 24 
Ghana 25 5 30 23 
S udan 5 . 5 5 .  
Tansania 5 . 5 3 
Vereinigte Arabische Republik (Ägypten ) 35 5 40 18  
Obriges Afrika 63 5 68 47 
Argentinien 13 4 1 7  8 
Bolivien 12  1 13 9 
Brasilien 25 6 31 12  
Chile 14 1 15 11  
Kanada 14 3 17  13 
USA 153 111 264 130 
Ubriges Acierika 78 8 86  40 
Afghanistan 

' 
10  • 10  10 . 

Indien 48 15 63 29 
Indonesien 64 22 86 37 

. Irak 52 1 53 42 
Iran 287 17 304 167 
Israel 37 5 42 21 
Japan 38 22 60 28 
Jordanien 67 3 70 51 
Libanon 14 3 1 7  10 
Saudi-Arabien 20 - 20 19 
Süd Korea 38 21 59 29 
Syrien 67 1 68 53 
Thailand 1 2  4 1 6  6 
Ubriges As ien 72 15 87 49 
Australien und Neuseeland 8 5 13  5 
Staatenlos 127 47 174. 92 
UngGklärt und ohne Angabe 9 3 12 8 

Ausländische. S tudi�rande insgcsacit 2 773 1 807 3 580 1 886 

. 1 )  Ohne Pädagogische Hochschulen. 

w. m. w.  

1 - . 

1 . 2 
1 7 2 . 

109 2 1 
41 116  5 
27 1 -

1 5 . 

1 2  1 7 1 
15 9 . 

3 13 1 
7 4 „ 

22 9 . 2 
50 100 3 

- . „ 

2 4 „ 

21 4 1 
14 9 ? 

3 1 . 

27 12 4 
1 6  21 . 

5 ·  3 . 

· 8  2 . 

'!' 7 . 

4 1 -

. . . 

. 2 „ . 

5 1 6  „ 

5 12 „ 

4 4 . 

1 3 -

5 11 -

. 2 -

3 - . 

95 10 3 
5 34 1 
„ - „ 

15 15 . 

21 26 1 . 
- 10 1 

15 120 1 
4 14 . 

7 2 „ 

3 16 . 

3 4 „ 

. 1 . 

17 7 • 

1 14 „ 

4 6 -

13  22  . 

3 1 „ 

44 27 1 

3 1 . 

682 722 30 

m. w. 
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- -
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. -

1 . 

18 . 

. . 

- -

- -

7 . 

„ -
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1 -
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„ . 
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„ . 
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- . 
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. .  „ 

„ „ 

• . 

36 . 

m. 

-

. 

1 
1 
3 
6 
-

7 
„ 

1 
. 

2 
14 

. 

1 
2 

1 8  
2 
6 
8 
3 
1 
. 

1 
-

. 

1 
3 
1 
-

2 
1 
1 

12  
4 
-

3 
1 
. 

„ 

2 
8 
-

„ 

-

2 
-
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1 
2 
8 
. 
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1 

9 

1 
1 
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2 
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